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Lloyd George über den Völkerbund .
vie Ausnahme veutschlands.

6 . London . 23. Dez . (Eigener Drahtbericht .) Lloyd George hat
sich auf einem Bankett im Unterhause zu Ehren des zurückgekehrten
englischen Völkerbundsverkreters zu Gunsten der Zulassung Deutsch¬
lands zum Völkerbund ausgesprochen . Er sagte : „Das wichtigste
Werk , das die Völterbundsversammlung geleistet hat , ist die Errich¬
tung des internationalen Schiedsgerichtshofes . Wenn der Völker¬
bund im Jahre 1314 bestanden hätte , so wäre es nicht zum Kriege
gekommen . So lange nicht alle Völker im Völkerbund vertreten
sind , wird es keinen wirklichen Völkerfrieden geben . Ich bin sehr
befriedigt , daß man damit angefangen hat , die ehemals feindlichen
Völker als Mitglieder aufzunehmen . Ich habe die gute Hoffnung ,
daß , wenn Deutschland offenkundig den Wunsch äußert und sich bereit
erklärt , seinen vertraglichen Verpflichtungen nachzukommen , niemand
seiner Zulassung sich widersetzen wird .

Lloyd George erklärte ferner , daß England nicht daran
denken könne , abzurüsten , solange Amerika sich
nicht am Völkerbund beteiligt . Er sagte : „Der Völker¬
bund kann nicht vollständig sein , solange nicht die große Republik
im Westen daran teilnimmt . Wir erwarten hoffnungsvoll den Tag .
an dem Amerika seinen Eintritt erklärt . Es wird nicht möglich sein ,
einen Fortschritt in der Frage der Entwaffnung zu erzielen , solange
nicht alle Völker Mitglieder des Völkerbundes sind . Es wird keinen
wirklichen Frieden zwischen den Nationen geben , solange die Rüst¬
ungsrivalität besteht Es nützt nichts , großartige Völkerbundspläne
zu entwerfen und gleichzeitig die Projekte für die Ausrüstung von
Riesenarmeen zu entwerfen und damit die anderen Nationen zur
Teilnahme zu zwingen . Dieses Wettrüsten hat mehr zum Krieg
beigetragen , als irgend eine andere Ursache. Bevor aber diese all¬
gemeine Abrüstung möglich ist, müssen alle Völker am Völkerbund
teilnehmen . Die Staaten können sich nicht darauf einlassen , abzu¬
rüsten , bevor st« wissen , daß die anderen Staaten ebenfalls abrüsten .

Keine Zusammenkunft der «Merten Minister .
MTB . Paris , 23 . Dezember . Die Agentur Reuter nimmt zu der

Havasnote Stellung , daß sich die alliierten Ministerpräsidenten ver¬
mutlich in Cannes treffen würden , und sagt , daß Lloyd George zur
Zeit den englischen Boden nicht verlassen könne mit Rücksicht auf die
durch die Arbeitslosigkeit hervorgerufene Krise . — Ein « ,Havasm «l -
dung aus Rom bestätigt , daß d,e geplante Zusammenkunft verschoben
worden ist. Lloyd George erklärte in der gestrigen Unterhaussitzung
daß nach Berichten aus Konstantinopel Mustapha Kemal dahin unter¬
wegs sei . Es sei nur zu begrüßen , daß es nunmehr zwischen den bei¬
den Parteien zu Verhandlungen komme , so daß die Alliierten mit
Vertretern der ganzen Türkei verhandeln könnten . Eine Abänderung
des Vertrages von Sevres ohne die Einwilligung von Griechenland
sei aber nicht möglich .

Kohlenarbeiterstreik in England .
6 . London , 23. Dez . (Eig Drahtbericht .) In dem Kohlenliecken

von Rhanada , in dem 40 kW Bergarbeiter beschäftigt sind, ist der

Streik ausgebrochen , weil ssch die Unternehmer weigcrn . elf entlassene
Arbeiter wieder einzustellen .

Minifterlrise in park ?
e. Strasburg , 23. Dez . (Privattel .) Wie der Pariser Vertreter

der „Neuen Zeitung " meldet , steht man in Frankreich vor einer
Ministerkrise . Der Rücktritt des Ministerpräsidenten Leygues sei
wahrscheinlich . Man nennt als eventuelle Nachfolger der Reihe
nach Barthou , Poincarö und Viviani , während Briand
eine weniger gute Presse habe .

Die Rä « m »mg Eilieiens .
e. Basel , 23. Dez. (Privattel . ) Die Havasageniur meldet , daß

die Finanzkommission dem Ministerpräsidenten Leygues die verlang¬
ten Kredite für Syrien und Cilicien nur bewilligt habe aus ein
feierliches Versprechen hin , daß sofort , wenn Frankreich mit den
türkischen Nationalisten ein annehmbarer Frieden geschlossen hätte ,
Eilirien von französischen Truppen geräumt würde .

Kranzösische Unzufriedenheit » der Brüssel .
e . Ttrichburg , 23. Dez . (Privattel .) Die „Neue Zeitung " meldet

aus Paris : Man ist in Pariser politischen Kreisen bisher wenig
erfreut über den Verlauf der Brüjeler Konferenz . Der größte Teil
der Presse betont , daß die Politik der Schwäche der gegenwärtigen
französischen Regierung Deutschland gegenüber zu tadeln sei . Die
Blätter fragen sich , wie lange Frankreich noch warten wolle , bis es
irgend etwas Greifbares von seinem Schuldner erhält .

Tie deutsch - dänischen Verhandlungen .

^ WTB . Kopenhagen . S2. Dez . Ueber die Verbandlungen betr . dke
Summe , di ' Dänemark " ls Anceil an der deutschen und preußischen
Staatssckuld . sowie als Erstattung für Staaisaktiv n in den abgetrete¬
nen Landes eil n tragen soll, wird mitgeteilt daß bei den Verhand¬
lungen die dänischen Abschätmnasleute die verscbiedeneni StaatSaktiven
mit 77 Millionen Kronen berechnet haben . bierbei seien jedoch die An¬
teile an den Staatsschuld ' n von k>5 Millionen Mark nickt mitgerechnet
worden . Deutscherseits wurde der Wert der StaatSaftiven für August
1S14 mit 85 Millionen Goldmark angegeben . wozu 22 Millionen Gold¬
mark für «staatssckuldenanteile kämen . Da es nickt alückte . über diese
Summe , zu einer Einigung zwischen den Parteien zu g lngen . beschloß
man , die Entscheidung der Reparationskommission anzuru 'en . Bei
den nun folgenden Verhandlung ' » wurde die von Dänemark zu zah¬
lende Gesamtsumme auf öö Millionen Goldmark angesetzt , sie vor dem
LS. D . zember zahlbar sind , unk, zwar ohne Zins ' echnung . Die Summe
mach« » ach dem heutigen Kurs 16Z34S0V6 Kron -n . Die Auszahlung
erfolgt an die Nevalationskommission in Nenwork . Der Besitz des
Herzogs Ernst Günther , sowie die Anteile Preußens an den Kreis¬
bahnen und ein - andere Reihe der Besikt ' tel sind in dieser Aufstellung
nicht mitembearisfen . Diese Fraaen sollen in direkten VerÄandlungen
zwischen Deutschland und Dänemark erledig » werden .

Anmerkung des WTP . : Nach den bisherigen Nachrichten dürfte
die festgesetz t Summe von 65 Millionen ' Goldmark zutreffen . Eine
amtliche Mitteilung ist den deutschen Stellen jedoch noch nickt zuge-
aangen .

Mexikanischer Zuwachs .
TU . Mexiko . 23 . Dez . Wie das Ministerium sLr Landbau mit¬

teilt , haben 60 060 russische Flüchtlinge aus der Krim die Absicht, sich
nach Mexiko einzuschiffen .

Kämpfe in Mme .
«. Zürich. 23. Dez . (Privattel .) „Eorriere della Sera " meldet :

Der Regentschaftsrat von Fiume hat das italienische Ultimatum
auf Räumung der Fiume vorgelagerten Inseln desinttiv abgelehnt .
Der italienische General Eaviglia erhielt hierauf die Ermächtigung
seiner Regierung , die Inseln Veglia und Arbe , die Südslawien zu¬
gesprochen wurden , durch Waffengewalt zu besetzen.

«. Basel , 23 . Dez , sPrivattel .) Nach einer Drahtmeldung des
„Secolo " sind seit Dienstag abend Kämpfe zwischen italienischen
Truppen und den Legionären D 'Annunzios im Gange . Wie ver -
lauret , gelang es Abteilungen des General Eaviglia . die Insel
Veglia zu besetzen.

Ein nenes Bnud - ' s Nta ' iens
«. Basel , 23. Dez. sPrivattel . ) Wie der „SecHo " berichtet , sind

tischen den italienischen , südslawischen und tschecho -slKwakischen Regie¬
rungen Vorverhandlungen im Gange um ein Schutz- und Trutzbünd -

zu schließen . Graf Sforza beabsichtigt , in einigen Tagen eine
Reise nach Belgrad und Prag zu unternehmen .
Bewaffnete Bertetdiannasabtei - nnaen in Ata ' ien .

«1. Mailand , 22. Dez . sEig . Drahtbericht .) Eine von Vertretern
der sozialistischen Gemeinden Italiens angenommene Tagesordnung
richtet an di« Sozialisten die Aufforderung , bewaffnete Verteidig -
Angsabteilungen zu bilden .

Tie proke S5este.
6. Basel . 23. Dez . (Eig . Drahtbcricht . ) Nach Mitteilungen aus

Monte « egro hat König Nikita die ihm von südslawischer Seite an¬
gebotene Jahresrente v^ n 366 666 Franken abgelehnt .

Polen und Ruhla « ' .
6 . Riga , 23 . Dez . (Eig . Drahtbericht . ) Der Führer der polni¬

schen Friedensdelegation Dombski übergab eine Note an Joffe , in
der Beschwerde über die Verletzung der Demarkationslinie durch di«
russischen Truppen geführt wird . Die Note verlangt das Einver¬
ständnis Rußlands , daß Polen im Falle eines neuen russischen Krie¬
ges , die Dünalinie bes«tzt .

Armenien .
WTB . London , 28. Dez . Nach einem Bericht der „Times " aus

Konstantin "?«! hat die armenische Sowsetregierung nach Abschaffung
allen Privateigentums alle ausländischen Schulden und Verpflichtun¬
gen annuliert .

Klara Zetkin bekommt keine Pässe .
Paris . 22 Dez . >Eigener Drahtber :cht . ) Klara Zetkin hat

an di« „ Humanitö " folgendes Telegramm geschickt . Die französische
Regierung verweigert mir ohne Angab « von Gründen die Einreise
nach Frankreich . Es ist mir infolgedessen nicht möglich , mein Mandat
auf d? m französischen Sozialiftenkonareß in Tours auszuüben . Ich
werde ihnen einen Blies schreiben , dsr dem Kongreß vorzulegen ist .
Ab« r den Ausbau der dritten kommunistischen Internationale - Klara
Zetkin .

L 'ipen -Malmety .
WTB . Brüssel . 22. Dez . Belgische Blätter veröffentlichen fol¬

gende Note über Eupen und Malmedy , die dem Ministerium des
Aeußern zugegangen ist : Die deutsche Regierung hat dem General¬
sekretär des Völkerbundes unter dem 36. November ein Schreiben zu¬
gehen lassen , dem als Anhang ein Memorandum mit den Bemerkun¬
gen der deutschen Regierung über die Entscheidung des Völkerbunds¬
rates vom 26 . September über di« endgültige Wiederangliederung
(Detachement ) an Belgien beigefügt ist. Das Generalsekretariat des
Völkerbundes hat diekes Dokument den Mitgliedern des Völkerbundes
mit der bereits aus Genf bekannten Note vorgelebt . — Das belgische
Ministerium des Aeußern erklärt dazu : Aus dieser Note ergibt sich,
daß die Zuweisung dieser beiden Kreise an Belgien durch den Völker¬
bundsrot eine endgültige geworden ist und daß der Völkerbund der
Ansicht ist . daß die deutschen Behauptunaen durch den ausführlichen
Bericht der belgischen Regierung vom 17. August widerlegt worden
sind . Diese Note macht den Erörterungen zwischen Deutschland und
dem Völkerbund über Eupen und Malmedy definitiv ein Ende .

Die Kosten der Stimmzettel .
WTB . Berlin . 22. D z . Nach dem Reichswahlgesetz ist die Regie¬

rung zum Ersatz der Kosten für die Stimmzettel verpflichtet . Im
Einvernehmen mit dem Reichsrat und Reichstag bat die N ^ichsregieruna
sie Höhe d r zu zahlenden Beträge bestimmt und »war mit l5 Pfa . für
i den nötigen Stimmzettel . Die Belastnua für die Reichskasse belauft
sich aus 3,9 M llionen o^ ne die Ausgaben für die bevorstehenden
Wahlen in den AbstimmunaSaebiclen . Von der gesamten Summe sol¬
len erhal ' en : Die Sozialdemokraten 846 666 die Unabhängigen
73 '. M0 . 6 , die D 'utsck̂ Natilma '. ii 556 666 die Deutsche Volk ? vartei
546 666 das Zentrum 525 666 d e Den ' sch-Deinokraten 336 0 <X>
Mark , die Bayerische Valkspartei 177 666 - « usw .

Amerikanische Wohltätigkeitsspend «.
-t. Berlin , 23 . Dez . ( Eig . Drahtbericht .) Wie aus New -Pork

gemeldet wird , hat der Hilfsausschuß für Mitteleuropa für die Ver¬
besserung der Ernährung der Kinder bei einer einzigen Wohltätig¬
keitsvorstellung in der Metropolitanoper eine Einnahme von über

Mißtönen Dollar erzielt .
«. Koblenz , 23. Dez . sPrivattel .) Die Sammlung der amerika¬

nischen Soldaten , welche für eine Weihnachtsbescherung bedürftiger
deutscher Kinder im besetzten amerikanischen Gebiet veranstaltet
wurde , hat den Betrag von einer halben Million Mark überschritten .
Am Weihnachisabend findet auf Veranlassung der amerikanischen
Besatzungsbehörde eine große Weihnachtsfeier in Verbindung mit
einer Bescherung der armen und kranken Kinder von Koblenz und

Umgebung statt : der amerikanische General Allen hat ebenfalls einen

größeren Betrag zugunsten der notleidenden Kinder gestiftet .

Die Studentenspeisung der Quäker .
Berlin . 23 . Dez . (Privatt .) Nach Mitteilung des Ber¬

liner Magistrats werden die Studentenspeisungen der Quäker

auf alle Universitäten und Hochschulen ausgedehnt werden .

Täglich sollen etwa 20 000 Speisungen stattfinden .

Wirtschaftsforgen der Tschecho¬
slowakei .

—t. Berlin , 23. Dezember 1926.
Der tschecho - jlowakische Finanzminister hat vor einigen Wochen

das neue Budget im Parlament vorgelegt . Es balanziert mit etwa
14 Milliarden Kronen und weist sogar einen knappen Ueberschuß aus .
Dieses rechnerische Plus ist freilich erzielt erstens dadurch , daß In¬
vestition als werbende Ausgaben von über drei Milliarden Kro¬
nen aus dem eigentlichen Budget ausgeschieden , im Grunde aber ein
verstecktes Defizit sind . Zweitens hat die Prager Regierung in rück¬
sichtsloser Weise auf der einen Seite moralische Verpflichtungen wie .
die österreichische Kriegsanleihe ganz oder fast ganz annulliert , aus
der anderen Seite wichtige Rohstoffe und " Lebensmittel , vor allem
Kohle . Mehl , Zucker, mit hohen Steuern belegt .

Nun hat eine derartige Rücksichtslosigkeit bei der gegenwärtigen
Finanzlage Mitteleuropas im Prinzip sicher etwas für sich. Für die

tschecho -slowakische Industrie hat die außerodentliche Belastung mit
indirekten Steuern aber eine sehr bedenkliche Folge . Die Tschecho¬
slowakei hat von dem altSn Oesterreich wichtige Industriezweige
zum größeren Teil übernommen : Kohlenproduktion , Eisen - und Tex¬
tilindustrie , Zuckerfabrikation . Diese Industrien sind unter einiger¬
maßen normalen Produktionsverhältnissen die jetzt noch nicht be¬

stehen — für die Tsckecho- Slowakei viel zu groß , müssen also expor¬
tieren . Exportieren können sie aber nur , wenn sie auf dem Welt¬
markt konkurrenzfähig sind . Da aber mit der starken Belastung not¬

wendiger Bedarfsartikel und Lebensmittel die Lohnforderungen und
die übrigen Gestehungskosten enorm gewachsen sind , ist schon heute die

Konkurrenzfähigkeit der bömischen und mährischen Industrie stark be¬

schränkt . Noch macht sich dies nicht in vollem Umfang geltend , da die

Industrie der Tschecho-Slowakei nur mit einem Bruchteil ihrer Lei¬

stungsfähigkeit arbeitet . Aber schon jetzt ist die Presse der Tschecho¬
slowakei voll von Klagen darüber , daß beispielsweise deutsche Fer¬
tigfabrikate der Eisenindustrie billiger sind als das in den Städten

er Tschecho-Slowakei erzeugte Rohmaterial .
Diese Tatsache wiederum ist der Grund ein « rigorosen Einschränk¬

ung der Erteilung von Einfuhrgenehmigungen in die

Tschechoslowakei . Natürlich ist dieses Mittel zweischneidig . Abge¬

sehen davon , daß es ja wieber in der Tschechoslowakei selbst preis «

treibend wirkt . Denn nicht Verminderung der Einfuhr , sondern
Ermöglichung der Ausfuhr muß ja das Ziel der tschechoslowakischen
Wirtschaftspolitik sein .

Für Deutschland bat die Wirtschaftspolitik der Tschechoslowakei
ihre besondere Bedeutung . Zum Beispiel : Es beeinträchtigt den Erfolg
der Leipziger Messe , wenn , wie es jetzt der Fall ist, Einkäufer der

Tschechoslowakei wohl in Leipzig einlaufen können , aber nicht wissen ,
ob sie die gekaufte Ware auch werden einführen diirfen . Eine Bes¬

serung dieser Zustände wird hoffentlich die Ratifizierung des deutsch-

tschechoslowakischen Wirtschaftsabkommens vom Juni des

Jahres bringen . Mit Recht hat der deutsche Außenminister Simons

bei der Debatte über dieses Abkommen im Reichstag betont , daß

zwischen beiden Staaten starke wirtschaftliche gemeinsame Interessen

bestehen . Es wäre sehr zu wünschen , daß man in der Tschechoslo¬
wakei die Anbahnung engerer Wirtschaftsbeziehungen zu Deutsch¬

land nicht immer wieder dadurch störr . daß ein kurzsichtiger Chau¬

vinismus das Deutschtum in der Tschechoslowakei , die kulturell und

wirtschaftlich wertvollste Minderheit der neuen Republik , in eine

Oppositionsstellung treibt , di« nur zum Schaden der Tschechoslowakei

selbst ist.
'

Die Bewegung der Eisenbahner .

TU . Berlin . 22. Dez . (Drahtnachricht .) Wie bereits kurz gemel¬
det , haben zwischen den großen Organisationen der Eisenbahnbsamten
in den letzten Tagen Verhandlungen stattgefunden , mit dem Ziele der

Schaffung der gemeinsamen Front von Beamten und Arbeitern zur

Durchdrückung der von Regierung und Reichstag abgelehnten Forde -

Hungen . Die Verhandlungen der verschiedenen Eisenbahnverband «!

haben gestern zu einer Einigung gesiihrt . Es ist eine Denkschrift aus¬

gearbeitet worden und mit genau formulierten Beamten - und Arvet «

terforderungen am heutigen Tage der Regierung überreicht wo-rsen .

Die Technische Nothilfe .

—t . Berlin , 23 . Dez . „Deutsche Allg . Ztg ." meldet : Die freien
Gewerkschaften haben eine ablehnende Haltung gegenüber der ^ cch>

ni ' chen Rotbilke eingenommen . Der Reichswirtschaftsrat war ein¬

mütig der Ansicht , daß er hätte angehört werden müssen , bevor die

Reichsregierung den Voranschlag für die Technische ^ ot .iilie m den
Etat einsäte . Die Christlichen Arbeitnehmer traten für die Tech¬
nische Nothilfe ein . Die Arbeitgeber erklärten , dan Ne Z" r Sacke

selbst keine Stellung nehmen wollten , daß aber auf ;eden MN für
die Allgemeinheit eine Hilfe in der Not geschossen werden müsse.

Die Berliner Kohlenvorriite .

-t. Berlin . W . Dez . ( Eig . Drahtbericht .) Das Berliner Kohlen¬

amt macht über die katastrophale Kohlenlage folgende Mitteilung :

In den Gaswerken sind Bestände fiir etwa drei Tage , in den Elektri¬

zitätswerken für 3- 4 Tage vorhanden . Am ungüustigsten ist die

Lage im Moabiter Hauptwerk , wo nur noch ein Bestand für einen

Tag vorhanden ist . Diese Bestände würden »war ausreichen , wenn

dauernd Zufuhren kämen . Da diese aber vom Zufall abhängen , wird

der geringe Bestand aufgebraucht . Schon jetzt reichen die Zufuhren

nicht aus . sodaß die ankommenden Kohlen ^
direkt in die Heizungs¬

anlagen befördert werden . Die Lage ist äußerst kritisch . Die Ge¬

fahren für das Berliner Wirtschaftsleben sind umso größer , als u . a .
von dem Moabiter Hauptwerk ein große : Teil des Straßenbahn¬

netzes abhängig ist.

Mit Rücksicht auf den Heiligen Abend
erscheint morgen Freitag nur eine Ansgabe
in den Mittags ' nnden . Kleinere Anzeigen
werden bis tv Uhr angenommen .
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Aus Baden .
Zum Ackstundentag .

Die Abgeordneten Niederbühl . Görlacher , Holdermann und
Spengler haben , wie wir schon kurz im Landtagsbericht mitgeteilt
haben , im badischen Landtag folgenden Antrag eingebracht :

„Da der Reichswirtschastsrat den Entwurf für ein Gesetz über die
Arbeitszeit zur Beratung erhalten hat . ersuchen wir die badische Re¬
gierung dafür eintreten zu wollen , daß bei der reichsgesetzlichen
Regelung der Arbeitszeit den besonderen Verhältnissen des Hand¬
werts Rechnung getragen und die gesetzliche Festlegung des Acht¬
stundentags nicht aus dasselbe , besonders nicht auf das Nahrungs -
mittel -. Gärtnereibetriebs -, Bau - und Saisongeroerbe ausgedehnt
wird.

Wer begnadigt jetzt ?
ha . Das Recht der Begnadigung ist jetzt ein sehr verwickeltes.

Bestimmungen aus der kaiserlichen , wie aus der nachkaiserlichen Zeit
gehen hier durcheinander und bedingen sich gegenseitig. So ist bei
Verurteilungen von Militärgerichten das Begnadigungsrecht nicht
etwa infolge der Aufhebung der Militärgerichtsbarkeit auf die Staats¬
regierung übergegangen . Hierfür ist ausschließlichder Reichspräsident
zuständig. Soweit es sich bei den Militärgerichten um Gerichte des
Reiches handelt , ergibt sich eine Zuständigkeit ohne weiteres aus der
Reichsverfassung. Bei Verurteilungen , die in früherer Zeit von Mili¬
tärgerichten nichtpreußischer Kontingente ausgesprochen sind , kommt
dagegen eine besondere Zuständigkeit der Regierungen der einzelnen
Länder in Frage . Soweit sdurch Verordnungen des Rates der Volks-
deauftragten vom S. Dezember 1S18 und der Reichsregierung vom 1 .
Februar 1919) das Recht bisher dem Präsidenten des Reichsmilitär¬
gerichts übertragen war . hat der Reichspräsident auf Grund des Ge¬
setze, über die Aufhebung der Militärgerichtsbarkeit bestimmt, daß es
von ihm selbst ausgeübt wird . Der Zustizminister hat jetzt die Justiz¬
behörden angewiesen, Gnadengesuche unmittelbar an die Rechtsabtei -
lung des Reichswehrministeriums zu übersenden, wenn die Begnadi¬
gung dem Reichspräsidenten zusteht . Wenn durch die Aufhebung der
Militärgerichtsbarkeit bürgerlich« Gerichte zuständig find , steht die
Begnadigung der Staatsregterung zu , auch für die Niederschlagung
poa Strafverfahren . »

öt - Mannheim , 21. Dez . Für elektrische Ausrüstungen bei Z0
Straßenbahnwagen war mir einer Ausgabe von SZ0M0 im Fe¬
bruar ds ? s . zu rechnen . Di« Ausrüstungen sind nun jetzt von der
Firma Brown . Boveri u . Cie . zur Anlieferung gekommen und ver¬
ursachen nun infolge der inzwischen eingetretenen Preissteigerung
«inen Gesamtaufwand von 3100 000 Die .Ueberteuerung beträgt
« lso Z 457 000 Dieser Betraa kann nicht aus dem Erneuerungs -
fonds genommen werden^und sollen Anlehensmittel verwendet wer¬
den . wmn die Zustimmung des Vürgerans 'chi ' sses Erforderlich ist . Die
Firma Brown . Boveri u . Cie . hat zum Nachweis dafür , daß die be¬
rechneten Tenerungszuschläge in Ordnung gehen , oas nötige Material
vorgelegt und die Nachprüfung hat Anstände nicht ergeben.

6t Mannheim , 22 . Dez . Auf dem Rhein find infolge des niederen
Wasserstandes weiter « Schiffsunfälle vorgekommen. So ist der
große Schleppdampfer „Prinzeß Juliana " von der Firma
Thyssen in Rotterdam auf Grund gestoßen und wurde am Bug erheb¬
lich beschädigt . Der Schiffskopf lief voll. Wasser. Mit einer notdürfti¬
gen Verdichtung setzte er vom „Gebirge" aus die Talfahrt fort , um
eine niederrheinsche Werft aufzusuchen . — Unterhalb des „Binqer
Loches " stieß ein Floßdampfer auf und saß fest. Das in An¬
hang befindliche Floß trieb auf den Dampfer und ging in Stücke . Die
Stämme trieben dann einzeln den Rhein hinab und wurden so wie¬
der ausgefangen — Auf der Sachsenberger Schiffswerft in Köln -Mül¬
heim befinden sich 30 Schraubcnschleppdanrpfer, die sämtlich sich die
Schrauben abgeschlagen haben , außerdem noch etrva SV andere beschä-
diate Fahrzeuge in Reparatur . In Salzig liegen viele tiefgehende
Schiffe schon geraume Zeit still und warten auf günstigeren Wasser¬
stand . Zum Teil haben sie die Koblenzer Werftanlagen angelaufen ,
um auf dem Babnwege ihre Ladungen an den Oherrhein befördern zu
lassen . Da den Schiffern pro Tonne und Tag 1 Mark vergütet werden
muß. werden die so notwendigen Brennstoffe sehr verteuert . Hält
der niedrige ZlZasserstand noch einige Zeit so an , dann steht die süd¬
deutsche Industrie geradezu vor einer unabsebbaren Katastrophe." " Mannheim , ?Z. Dezember. Wegen Dovpelehe wurde der 30-
föbrige Ingenieur Gustav Lieb von der Strafkammer zu einem
Jahr Gekänanis uns 5 Iahren Ehrverlust verurteilt . Lieb war ein
Don Juan erster Klasse i 'nd hatte mit einer ganzen Reibe von Mäd¬
chen Verhältnisse angeknüpft . Während er in Wi ^ lmabaven bereits
eine Frau hatte , ging er in Berlin eine zweite Ehe ein.- t- Rosenberg sZl - Adelsheim) . ö2 - D -z .- Vor einigen Taaen hiel¬
ten die dem Verband bad landw . Genossenschaften Karlsruhe ange-
Mossenen H !ntcrländ «r-E ? tr>oidelagerhäuser im Beise -in der Zerren
Direktor Ste !t--Mannheim und Verbandssekretär Merg ' l Mosbacheine Lagerhausversammluna unter dem Vorsitz des Herrn
^ ag ?rhansremnerg Fuchs-Enhigbeim ab . Besonders wurde über dieKomm ssivnsgeschäite und Gebühren g ^vrocben und dabei der V^r-
vurf . die lan^mirtscha !tl !chen Genossenschgsten hätten in Vunkto Er¬
fassung ihre Pflicht nicht getan energisch abaewiesen. Auch wurdedas Vor^ h ' n der Reichsgetreid-stelle iKriegsgeseWchgft) gegen die
Genossen chaften , das auf eine Untergrabung der Genossenschaftenyinavki' eht . streng verurteilt . Nach einer langen anregend verlau¬
fenen D, - s,issian wur>« die Versammln " ., ae '

chloss -ni.? ? Offenbar « , 22. Dez . Für den Betrieb e >ner Kraftwaaenlinie
auf der Strecke Elzach - Hausach über Frischnau -Müblenbach und
Haslach wurde dem Kraktwaaenführer Georg Disch in Bleibach von»er badischen Regierung d»e Genehmigung erteilt .

4- Freiburg , 22 Dez . Dem Oberbürgermeister von Freiburg ist
als Weihnachtsgabe für die Armen der Stadt der Betrag von 5000
von Herrn Louis Gröbinger überwiesen worden.

st . Freiburg . 2l . Dezember. Die leidige Sucht des Anhausens
von Bargeld in den Bauernhäusern wurde in einem besonders krassen
Fall durch eine Diebstablsarsäre vor der hiesigen Strafkammer be¬
leuchtet. Ein Maler aus Villingen , der die Anwesen der auf dem
Felde arbeitenden Landwirte im Bezirk Waldkirch in diebischer Ab¬
sicht inspizierte , fand im Hause eines Bauern in Gutach sElztal )
den Barbetrag von über 40 'Mi aufgespeichert. Davon entwendete
der rücksichtsvolle Langfinger nur die Hälfte mit 20 000

^ Furtwangen , 23. Dez . Nach dem Voranschlag für 1320/21
stehen den städtischen Einnahmen von 589 000 Mark Ausgaben
von etwas über einer Million gegenüber, sodaß sich ein ungedeckter
Auswand von rund 400 000 Mk. ergibt . Dieser wird durch die Er¬
fassung der reichssteuerfreien Einkommensteile aufgebracht.

H Urberlingen . 23 . Dez . In der Anstalt für Vodenseeforschung
in Staad wird in der Zeit vom 3>1. März bis S. April 1921 ein Hydro-
biologischer Kurs für Zoologen abgehalten werden. Als Vorbildung
wird der Besitz der durch den Besuch der allgemeinen Vorlesungen
über Zoologie und eines zoologischen Praktikums zu erwerbenden
Kenntnissen vorausgesetzt. Die Zahl der Teilnehmer ist auf 20 be¬
schränkt .

Aus der Landeshauptliadt .
Karlsruhe , den 23 . Dezember 1920.

Störungen im Fernsprechverkehr .
— Eine für den heutigen Verkehr recht üble Folgeerscheinung
Winters sind iedesmal die Störungen im Fernsprechverk Hr .

Unser? Heimat ist all>. rdinas b .s ietz ^ davon im allgemeinen verschont
geblicb n . da die sonst üblichen starken Schneefälle sich noch immer
nicht^eingestellt haben. Dafür leidet aber seit Mitte voriger Woche
der Fernsprechverkehr üb r unsere badische Heimat hinaus unter sehr
Itarken Hemmungen . Nach ergiebig n Regensällen setzte in Thüringen
plötzlich starker Frost ein der die Fernsvrech- und T " legravhenleitun -
gen mit einer Eisschicht überzog und neben den unerfreulichen Induk¬
tion n auch zahlreiche Leitungen zum Reinen brachte . Dieselben
Körungen haben sich in ganz Mittldeuischland und auch südlich des
Mains eingestellt. Seit dem oben angegebenen Zeitpunkte sind z . B.« tut .gart, . Karlsruhe . Mannheim usw . im Verkehr mit
No ' dddeu ' schlank außerordentlich stark g >,l>: rmnt, teilweise sogar ganz
abgeschnitten. Die von Frankfurt nach Berlin usw . führenden L i -
tungen sind nur zum geringeren TeA intakt . Es besteht wohl die
Möglichkeit z . B. von Freiburg aus mit Berlin zu sprechen. Die Ge¬
spräche erfahren aber stund nlange Verzögerungen und erfordern eine
große Gewandtheit im telphonischen Verkehr. Ivenn man überhaupt
erwas v- rstehen will . Für die Preise ist dieser Ueb lstand deshalb um
>o mißlicher,, als er di ' ordungsmäßige Nachrichtenermittelung von den
.'Zentralstellen unterbind t , da an ? Umwegen e ne lückenlose Ngchrichten -
ubermitteluna nie gewährleiste' werden kann. Die an und für sich schon
narre Überlastung der Leitungen ist noch erheblicher g -'wo ' d n und
gestaltet die Abwickelung der Gespräche vielfach au einer Quäler ' i . Es
ist damit zu rechnen , daß dies ' Störungen längere Zeit andauernwerden da . mit den vorhandenen Mitteln die Störungen nur nachund nach beseitigt werden können .

»d
K Cimgvng in Industrie , Groß- »nd Kleinhandel . Der Zentral -

verband der Angestellten und der Bund der techn . Angestellten und
Beamten und Werkmeisterverband teilen mit , daß der Schied^sv ''uchdes SchlichtungsausschussesKarlsruhe v. 8. d . M . , der den Angestellten
des Groß- und Kleinhandels in Karlsruhe , Durlach und Ettlingen
ab 1 . November erhöhte Bezüge gebracht hat , sowohl von den Arbeit¬
gebern als auch von den Arbeitnehmern angenommen worden ist
und die entsprechenden Nachzahlungen demnach geleistet werden
können. Auf die Lehrlinge findet indessen der Schiedsspruch noch keine
Anwendung , doch steht zu hoffen, daß auch hierüber in Bälde eine
Einigung erzielt wird . Für die Angestellten (einschl . Le ^ rlmae ) der
Industrie gilt an Stelle des Schiedsspruchs v . 2. d . M . die Verein¬
barung v . 18 d . M . die unter Mitwirkung des Landeskomnnssors
für sämtl . Industriebetriebe . aUo auch der sogen , „notleidenden "

, für
obigen Geltungsbereich zustande gekommen ist und ebenfalls rück¬
wirkende Kraft ab 1 . November bat . Auch hier dürfte d- r Au « ?ak>lung
die Differenzbeträge noch vor Weihnachten nichts im Wege sieben .

-4- Weilmachtsüberraschuna. Di« Kandidaten der Natiöual -O ko -
nomie Leopard uns Viktor Mainz ^ r ^ Söbne des Herrn Oskar
Mainzer , Waldbornstr . 2 . dahier . können ihren aufopferungsvollen
Eltern auf den Weihnachtstisch das .,Dot ordiplom' lege,, . Beide Kan¬
didaten . d ê im Kri ^ae schwer verwundet und zu Invaliden geworden
sind promovierten in Seidel! " rg und l aten am gleichen Tage , 20. De¬
zember . !h- Doktorexamen mit ..gu " ab .

sr . Gegen verstecktes Fluggerät hat der Reichstag jetzt ein Gesetz
angenommen , das diejenigen mit schweren Strafen bedroht , bei denen
nach Ablauf einer gestellten Frist noch aus Heeresbeständen herrüh¬
rendes Fluggerät gefunden wird . Das Gesetz wird zur endgültigen
Verabschiedung noch dem Reichsrat zugehen und dann im Reichs¬
gesetzblatt veröffentlicht werden . Wie wir weiter erfahren , sind im
Reichamt für Luft - und Kraktrahrrveson umfangreiche Vorbereitungen
getroffen, um alles unrechtmäßig im Volke befindliches Fluggerät zu
erfassen . Der Entente sollte damit jede Handhabe genommen sein , in
den privaten deutschen Luftverkehr einzugreifen .

Weil,ngchtsa» ?ft>' ll » n.>r Fröbelscher jt -ndpraarten , Lnrfchstr . ZK.
Wie alliährlich veranstaltet die Leiterin d s Fröbelfchen Kind- rgartens
Frl . Schneider ein - Ausstellung von Arbeiten die die Kleinsten unter
d ?n Kleinen zur Freud " ibr <>? El ern zum Fest » ang fertigt hatten .
Es war ein aufrichi^aes Mitfreu - n b-̂ m Anblick icvlel schöner und
nützlicher Kinderarbeit . Besonder s Woblaekallen fanden die darg " -
stell ->n Märchen vom Wolf und den 7 Meißlein, Kchneew ' itch n . Dorn¬
röschen . Rvtkävvchen und Hänsel und Gretel . Der aablreiche Besuch
und die freudig n Augen zeugten genug kür die Anerkennung , die
man d ' r Leiterin zollte .

Verhaftet win'v ' n : Ein 21 Jahr «' aller Koch aus Sck>wann wegen
Zubälterei . auch war diese : weaen Widerstands un>> Bestechungsver -

. ' i 'chs n ' w ansaeschrieben. ->in Zeichner aus Zell , ein Monteur von hier .

beide wegen Di bstahlSverdach S und Schleichhandel » , ein Bäcker vo«
hier weg n erschwerten Diebstahls ein Arbeiter von h>>'r w-gen Heh¬
lerei und ein Dienstmädchen aus Göttelfingen weaen Gew rbSurzuckt.

— Tnfchendiebstahl . Gestern nackm ttag wurde in einem hiesigen
Kaufhaus einer Fron auS Durlach ihre Handtasche mil 1200 Inhalt ,
durch unb kannten Täter entwendet.

— Ertrunken . Gestern vormittaa 11 Ubr brach der 5 Jahre alte
Heinrich Scherer wohnhast Rheinstraße 85, hier auf der Alb in da»
Eis ein uird ertrank.

Ansznq aus den Standesbüchern Karlsruhe .
tkftoauloelioi « . 21 . D ?» : Seinrl » Morlock von HoMkon . vauSdiener

bier mit Birainw G Ii n t b n e r aeb (̂ » le . von Sainte Su «anne : Eduard
B r a cl e r von Bockenheim . Vcrw -AMst . bier . mit Emellne Nooel von
Krauchenwies : Karl Schneider von Kocbendors . Werkmeister bier . mit ,
Elilabetbo Wal » von 5?reiSi >ro : Rudoll Bochmann von b!»r . k>ond <
lunnsocbilse hier , mit 5?r>eda Röser von .Heidelbera : <?er>vold N e t b e > S
von vier . Handc ' smann bier . mit Anna Götz von MllnieLbeim : Albort
Reinlicher von Ruftbeini . Vi ' swukbelfer bier . mit Seriba Kaiser von
vier ? Friedrich Drodt von Grop -Gerau . Schreiner bier . mi » Anne »«»
G a n i i e r . ocb Saeeomondi von Stellata .

Todesfälle . IS . Dcv : Alice , alt 5 Kabre Vater Loren » N e ttb Kavrik -
arbeiter . — SN. De ' . : Maria , alt 1-l 5>!abre . Vater Johann Ben » Äniieber :
Erika , alt K Monate 1 Tao Vater Wilb . G e i a l e . Schasiner : Karl B e i I ? l .
Eilenb .-AlMt . Et ?»mann . alt 1̂5 ? labre : Mina Laidia al « ?<obre . Ebe ^
krau vo » Irlich üaidia Knlich - r . — S1 . De .̂ : Lrva M ll l l e r . ohne B - riN ,

?' t>rls T t r 0 b e l Tool . Ebemann alt 69 ? !abre :
? kerd . R o a a e . Leibkuticher . Witwer , oit ? !ab-re : Nrd » Schmelcher
Vucier und Ko - oitv lei ' io al » 28 ? iabr - : Aarol . Duttenboler a 't
?>k» !.> abre Witwe von Wübeim Tutt - nboier . Eilenb .-SchaNner : Lndwia
?? reis > nocr . Lok .- ^ hror n D . Witwer , alt 7K ? Iabrc : Karl KLb -
rinaer . Pro ! ssor Ebem ^nn alt 61 Johanna alt t Monai ?1
Taae Vater Jak e> kn " ^ n " ? v .̂ nschlSaer : Kalb Neuert alt 77
Nabre . Witwe vo »- N - n ?rt L>onvtl ->brer - S? De ». : Stelani Bauer ,
alt 56 ^ abre . Witw » von Kobann Bauer . Soklonditor .

Turnen ^ Spiel ^ Sport .
: : Eine süddeutsche Verbandsmannschaft nach Italien . Der Süd --

deutsche Fußballverband tat die Verhandlungen mit dem italienischen
«sußballverband wegen Wettspielen in Italien aufgenommen , und
zwar hat der süddeutsche Verband die Zeit vom 6. bis 13 . Februar
vorgeschlafen. Die Reise wird von einer süddeutschen Auswahl ,
Mannschaft angetreten werden . ,

— Die vierte Deutsche Noi>: lmeisterfchaft in Ilmenau . Mit be¬
sonderer Freude wird man feststell . n können daß die vierte Deu .sche
Rodelmeisterschaf ». die bekanntlich am 2. Weihnach si . iertage, Hein 26.
Dezember 1920, in Ilmenau zum Austraa gelangt , erstmalig nach
dem Kriege wi der e n internationales Gepräge zeigt . Außer dem
Brtreter der Schweiz , dem Schwei , n Dewiel DavoZ . den der Schweize¬
rische Schlütenipor,verband entsendet, w rden einige Herren aus
Deutsch -Oesterreich und der Ticbccko- Slowak j . aus Reich' nberg und
Prag , erschnneu. Mit ihnen wird zum fnedl ck n Wettbewerbe auch
der erste deutsche Nodelmeister vom Jahre 1912 . H . rr Arlhur von
Osterroth . Rochüb bei Lcipzia am S ^art erscheinen , wo sich di be--
kannten Me ste . fchaitsrodler 5? r. Scheuch und Hensl r vom Rodelklub
Taunus in Frankfurt am Main zugesellen werden. N ben diesen Her¬
ren haben eine große Anzahl Thüringer und iäcksiicher Rodler ihre
Meldungen abgegeben , so daß ein s hr interessanter Sport zu gewä ti -
g "n ist . Verteidiger der Me .sterschafi - ist der Schreiberhauer Wilhelm
Naupach der die l - tzte Meist rfcha ' t vor dem K'- iege im Jahre 19l t auf
der SSM Meter langen Ravensbcngbahn bei Bad Sachau im Südbarz
gewann.

N . Der bayerische Turngau München nahm in einer einberufenen
Versammlung zur Frage Turnen und Sport Stellung . Der Vor¬
sitzende des bayerischen Turnerbund s Direktor Römer referiert «
über die Stellungnahme des Ausschusses der deut chen Turners ^ aft .
Ergänzt wurde der Bericht durch den 2. Bundesvorsitzenden. Prof .
Dr - Wichner. Die Versammlung kam zu d« r Resolution , den Vor¬
sitzenden des Bayerischen Tbd . - u ersuchen . Schritte zu lintern -hmen,
daß von der D . D - eine 3—S köpfige Komm ssion gewählt und mit
entsprechenden Vollmachten ausgestattet werde , damit mit den übri¬
gen Verbänden neuerlich in persönlicher Fühlung getreten werden
könn« .

Wetternachrichtendienst der bod. Landeswetterwarte iu Karlsruhe .
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Allgemeine Witternngsüberficht. Von dem großen Sturmwirbel ,
der den Witternnnsumschlag herbeigeführt ba - , liegt noch -nn Rest über
dem Kanal . Dieser Teilwirbel bc ngt uns noch we' teie Nieder ' chläae ,
dies .' erfolgen in Höhen über 700 Meter wo die Temperatur bei Null
und darunter liegt als Schnee . Im Rück n dieses Tisfdrnckgebietes
erscheint ein schwaches Hoch , das ostwärts wandernd wohl vorüber aeh -' nd
Auflieferung bringen wird. Neue vom nordwestlichen Meere b ran¬
ziehende Ti'?sdruckgebild werden darnach wieder Einfluß erlanaen .

Voraussichtliche Witterung bis Freitag 24. Dezember 1N21. nachtSt
Nnbestöndia zeitweise Regen nur in größeren Höhen Schn e . naß¬
kalt Dann kurzandauern .de Be ^ rung . später erneuter Rückschlag zui
m

' lderem We ter mit Nie drfchlägen.

Die
Kotierklinye

Theater.
Das .Meine Theater " Berlin hat von Ernst Hesse eine Komödie

in . .9 Holzschnitten" . ..Das Privileg "
, zur Uraufführung ange¬

nommen.
rb . Konstanzer Oedipus -Aufsührungen, . Eine eigenartige Aus¬

führung der Tragödie „König Oedipus " von Sophokles (mit drei¬
maliger Wiederholung ) veranstaltete im hiesiaen Stadttheater die
Vereinigung der Freunde des humanistischen Gymnasiums gemein¬
sam mit dem Stadttheater . Die szenische Leitung leigens entworfene
und hergestellte Kulissen, den Königspalast im Hintergrund und den
Opferaltar in der Bühnenmitte ) hatten die Herren Theaterdirektor
Dr . Krüger und Prof . Dr . Breithaupt . Alle Rollen wurden von
Gymnasiasten gespielt : die Titelrolle wurde einem Oberprimaner
gespielt, wie sie auch ein Berufsschauspieler nicht besser
hätte spielen können; die Rolle der Jokaste , der Gemahlin des Kö¬
nigs , führte ebenfalls ein Oberprimaner vorzüglich durch , die übri¬
gen nennenswerten Rollen (der Seher , die beiden Hirten , der Diener
des Oedipus usw .) wurden wahrheitsgetreu auf die Bühne gestellt;
der Chor der Ratsherren war ständig auf der Höhe . Besonders be¬
merkenswert ist die. rhythmische Durchführung aller Bewegungen des
Chors sowohl in Freude wie Schmerz, die würdigen Rundläufe mit
Figurbildungen als Tänze . Das einzigartige aber war die alt¬
griechische Musik , die zu der Tragödie auserlesen und , zusam¬
mengestellt war . Auch das Orchester wurde von Schülern des Gymna¬
siums. unterstützt von einigen Herren des Lehrkörpers gestellt und
geleitet durch Herrn A . Krumm -Konstanz. Als Vorspiel kam das
Proöuiium zur 1 . pythischen Ode von Pinder (überliefert von einem
Jesuiten Athanasius Kircher 1050) zum Vortrag , gespielt durch
Streichguintett -Beseyung sowie mit Oboe als Soloinstrument , wobei
der Streichkörper die annke Kithara vertrat und die Oboe als Aulos
gedacht war . Die Chorlieder (Gedichte ) wurden melodramatisch vom
Klavier begleitet ( improvisiert , weil hierzu ein Anhaltspunkt in der
antiken Musik fehlt ) . Zum Schluß kam wieder ein Stück altgrichi¬
scher Musik mit Flöte und Klavier , eine Epigrammation von Sekilos ,
zum Vortrag . Es ist dies ein kleines Lied , welches Seikilos zum
Andenken an seiner verstorbene Gattin in Stein hauen licß und das
1i>83 wieder aufgefunden wurde . Diese Komposition paßt außer¬
ordentlich gut zu dein tragiichen Ausgang des Oedipus . als wenn sie
eigens dafür komponiert wäre . Sowohl die originale Äompojitions -

zusammenstellung wie die Besetzung derselben zum möglichst ähnlichen
Charakter der dem Klang nach unbekannten altgriechischen Instru¬
ment« war eine schwierige Aufgabe . Die Wiedergabe der Tonstücke
trug dem ethischen Charakter der altgriechischen Instrumentation
vollauf Rechnung.

, Gehaltsbewegung an Her Berliner Gper.
Während feit Monaten am allen großen deutschen Bühnen , zuletzt

am Staacstheater in München . Chor- und Balle . tperional durch energi¬
sches Vorgehen ihre Bezüge wenigstens einigermaßen der herrschenden
Teuerung angepaßt hab' n . hotten sich di se Mitaliede '. kategonen an der
B rliner Staatsover b 'sher durchaus zurückhaltend gezeigt und der
schwierigen Lage der Scaatstheater dadurch Rechnung getragen daß sie
sich mit den Aufbesserungen b gnügt haben, die ihnen von der. Verwal¬
tung allmählich nvtgcd '. ungen zugebilligt word . n sind . Sie waren
dabei zum Teil auch von dem Gedanken geleitet , daß ihr Alter geg n
Not gesichert sein werde , weil sie vorausseizien. daß die Regierung der
Republik genau so den alten Mitgliedern der Oper , die ihr iür wenig
Geld gedient hab . n . wenigstens kleine Pensionen aussetzen werde , w e
früher de : Kaiser . Nach lanaem Sträuben bat sicb di » Verwaltuna auch
bereit erklärt , sta . t der rechtlich begründeten Pensionen wenigstens
Gnad ^n -Ruhgehälter w .' iler zu bew' lliaen. Aber als Grundlage für
ihre Bemessung will sie . trok aller Geldentwertung , die Pensionen an¬
sehen , die vor 1914 gezahlt wurden. So kommt es daß die Altpensio -
näre der Staats heater heute noch auf Bezüge von Mark 37 .SV im Mo¬
nat auswärts angewiesen sind , und daß man Mitgli dern die in d . n
letzten Monaten v «sioniert sind , überhaupt noch keine bestimmte Pen¬
sion zugeb lligt . sondern ihnen zunächst für drei Monate einen Vor,
schuß von Hundcrc Mark pro Moncn allergnäd-iast gewährt hat . — Un .er
diesen Umständen sind die Chor- und Ball ttmitglieder nicht länger in
der Lage, der zunehmenden Verwendung in ihren Reihen stillschweigend
zuzusehen . Sie haben bisher Gehälter bezogen die b deutend un er
der tariflich für Berlin festgelegten Gage von Mark 1200 im Monat
zurückbleiben , und di ? be ' m Ball U noch dadurch verschlechtert we : d .'n,
daß seine Mitglieder , allen Tarifen zum Hohn , teure Bühnenanfchaf-
fimgeii selbst bestreiten müssen . — In d ' eser höchsten Notlage Hab n
Chpr und Ballett der Staatsoper Forderungen überreicht, die mit
einem Existenzminimum von monatlich Mark I2S0 und ein r S .asfe -
luna bis au ? höchstens Mark 1600 im Laufe von 16 D enstiahren weil
hinter dem Einkommen der meisten Landarbeiter zurückbleiben . Di
Mitglied - wollen sich mit diesen bescbe denen Einkünften über die
nur die Gage,, iür einige Soloball ttanaehörige hinansgehen sollen ,
begnügen im Hinblick aus die gl " ickzeitia von ihnen striki verlang . ? Re
gelung einer Nensioniernng mit angemessenen Bezüa n. Bis diese
erfolgt ist. sollen den kürzlich pensionierten Mitgliedern monatliche

Vorschüsse von mindestens Ävv gewährt w rden. — Diese Forderun¬
gen sind dem Kultusministerinm am Montaa nackm ' i aa überreicht
worden . Frist füräue Beantwortuna ist bis zum 28. Dezember gesetzt
worden. Das beinahe — nicht entdeckte Talent.

Vor einigen Tagen , hat in der Berliner Staatsoper einmal
wieder eine Vailettpremiere stattgesunden , deren Schöpfer und Lei¬
ter der Münchner Ballettmeister Heinrich Kröller war . der zwischen»
durch immer gelegentlich die Geschäfte des Berliner Ballettmeisters
im Nebenamt erledigt . In fast sämtlichen Referaten der Berliner
Tagcspresss über diesen Abend tauchte neben dem Namen der be«
kannten ersten Solotän -,erin Evy Peters ein ganz neuer Name auf,
der einer Tänzerin Lilly Krüger , die allgemein als ein noch un»
entwickeltes, unfertiges , aber zukunftsreiches Talent gerühmt wurde,

Tie Entdeckung dieses Talentes bat eine kleine amüsante Vor«
geschichte. Herr Kröller hatte Fräulein Krüger die Rolle einer Nixe
gegeben, und sie hatte die Rolle studiert und bis wenige Tage vor
der Premiere alle Proben mitgemacht. Drei Tage vor dieser erschien
Herr Kröller und brachte seine Schülerin Anny Gerzer aus Mün ,
chen mit . Er erklärte . Intendant von Schillings habe entschieden ,
daß Fräulein Krüger , eine halbwüchsige Elevin , sür die Nolle nicht
„ leidenschaftlich" genug sei , ^nd er selbst sehe ein . daß er einen Miß¬
griff getan habe. Seine Schülerin Fräulein Gerzer , solle an Stelle
der Krüger tanzen . Ob Herr von Schillings die l5 Jahre alte Tön «
zerin mit dem Maßstab etwa besonderer Künstlerinnen gemessen
hatte , .oder ob Herr Kröller seine Schülerin den Berlinern vor¬
führen wollte , kann der Außenstehende nicht beurteilen . Jedenfalls
erklärte das Personal des Berliner Ballets , es werde in Streik treten ,
wenn die>e Kröller -Schülerin die Rolle erhalte . Da man seitens der
Leitung nicht einfach nachgeben wollte , wurde erklärt . Fräulein Krü¬
ger dürfe auf keinen Fall die Rolle übernehmen , es müsse eben eiil
anderes Berliner Balletmitglicd sie tanzen . Unglücklicherweise ver¬
stauchte sich diese neue Darstellerin im letzten Augenblick den Fuß , und
so, in höchster Not mußte dann doch Fräulein Krü ^ r » m Plemielen -
abend die Nixe tanzen , was man der Oessemüchke- t in einem die
Tatsachen hübsch verschleiernden Anschlag bekannt gab.

Und nun errang das junge Mädchen, das Intendant von Sch >l«
lings und der Ballettmeister Kröller für unmöglich erklärt Hutten,
den allgemeinen und unbestrittenen Erfolg , ein Talent wurde ge¬
gen den Willen iust derer entdeckt, die eigentlich zur Entdeckung
pflichtgemäß berufen stick
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Ein Besuch in verdnn.
lleber einen Besuch in Verdun berichtet 5Usbech Dill dem „Der

liner Lotalanzciaer " u . a . :
„Das Tal des Todes t« t fich auf . die Täler um Verdun .
Es muß hier Granaten geregnet haben , der Voden erinnert an

einen von Pock-nnarben entstellten Körper . Nirgends grünt etwas ,
kein Acker ist bestellt , noch ist nichts geschehen, um diese weiten Erd -
flächci wieder urbar M machen - Di « Hügelketten steigen vor uns
auf , die Verdun umschließen und es nu einer uneinnehmbaren Festung
machen , schwarze Raben flattern über diese öden Strecken , das einzig
Lebende , das einem hier draußen begegnet .

Die kahlen Hügel sehen von weitem aus wie Bienenkörbe mit
ihren Unterständen , in denen nichts mehr lebt . Elf Provinzen sind
»erstört zwölf Dörfer um Verdun hat die Erde verschlungen . Dieses
Land ist ein Kirchhof , Kreuze siiO seine Wahrzeick>-n , weit und leblos
dehnen sich die Ruhestätten , wo Freund und Feind nebeneinander
Regen , darüber die einfachen Holzkreuze , an denen die Fähnlein
flattern .

Das eiserne Gerippe einer ausgebrannten Fabrik ist das erst - ,
» as von Verdun erscheint , Verlassen steht sie da - Im Sonnen -

glänz eines strahlenden Wintermorgens liegt die Stadt im Talkessel
mit ihren grauen Ruinen , zwischen denen einige rote Ziegeldächer
leuchten , und den zwei charakteristischen Türmen der hochgelegenen
Kathedrale . Glockenläuten empfängt uns . es ist Sonntag .

Die blauen Stauweiher vor der Stadt glänzen wie Opale in der
Sanne , der Kanal , die Maas die Verdun durchfließt , alles macht
einen toten Eindruck alles ist leer - Man wunsert sich, daß aus einige »
Schornsteinen überhaupt noch Rauch aussteigt , wundert sich, daß auf
dem Bahnhof Menschen sind- Das Gitter des älteren schönen Denk¬
mals hinter dem Bahnhof ist umgefallen , niemand rührt sich , es auf¬
zustellen . die Kühe trampeln darüber , die Soldaten mit ihren Papp
ickiachteln . Durch einen Torbogen betritt man die Stadt . Di « Rue
Mazel ist furchtbar zugerichtet hier und dort sind ;war Steine und
Sckutt weggeräumt , und es haben sich auch wieder Geschäfte hier auf -
getan , «ine neue Bank glänzt zwischen den Trümmern blank und ein¬
ladend . ein Kino darf selbst hier nickt fehlen , ein paar Cak<-s , vor
denen groß « Körbe mit frischen Austern locken , dagegen ist der Eindruck
in der Innenstadt entsetzlich,

Trümmer , Ruinen , eine Toten stadt durchwandert man . Nie¬
mand bepeqnet uns , auf dem kleinen Markt werden Fische seilaehal -
ten , der Verkauf geht hier auch Sonnwgs weiter , die Maronenver¬
käufer rösten ihre Maronen an den Ecken . Muscheln und Austern
werden überall , aus Ei « , angeboten . Hier leben noch Menschen , in
den halbzerstörten Wohnungen , durch deren Dächer es regnet ', man
stellt Pappstücke zum Sckvh hin , klebt die Fenster mit Panier zu . im
Winter friert man . das ist man nicht anders gewöhnt . In der Ka¬
thedrale di » balwerchrssen auf der Anhöhe steht , pfeift der Wind

durch die zersplitterten Kirchenfenster . Sie gähnt uns dunkel , kalt ,
traurig und fest leer an - Nur eine Nonne , ein paar K . nder knien auf
den Bänken , kein Orgelton . kein Gesang , dieselbe Totenstille auch hier
Der ganz zerstörte Teil ist abgetrennt , dort sieht man nur noch Schutt
und Trümmer , schwer« Balken stützen das hohe Deckengewölbe , durch
das der blaue Himmel leuchtet , und der Wind schüttet uns einige der
bunten Glasscherben der hohen Fenster auf die Köpse .

Im Hotel „du Cvc hardi " frühstück? man für zehn Franken recht
gut zwischen kahlen , jetzt mit Rupfen bespannten Wänden . Mir sind
fast die einzigen Gäste und werden mit Zuvorkommenheit bedient .
Von dem großen Freindenstrom , der sich angeblich nach dreier Stadt
drängt , merkt man nichts , und nichts von irgendeiner Feindseligkeit .
An der Stadt selbst ist wohl alles früher Sehenswerte zerstört , das
Tbeaer am Maasufer ist geschlossenImd äußerlich unversehrt . Es ist
lebensgefährlich , durch die Straßen zu gchen , denn die in ihren Grund .-
mauern geborgenen Häuser , die mit Balten gestützt sind , neigen sich
bedenklich einander zu und scheinen jeden Augenblick zusammenzu -
brechen . Es ist eine Ruinenstadt , die man durchwandert ."

Karlsruher Strafkammer .
Karlsruhe . 21 . Dez . Sitzung der zw iten Straikainmer . Vor¬

sitzende LandgeeiMMrektor Oser . Vertreter der Staatsanwaltschaft :
Hilfsftaa . scniwalt Krall . >

Der vielfach vorbestrafte Taglöhncr Wilhelm Kinkbeiner hatte
gemeinsam mit dem flüchtig geworden n Hugo Heuderyer versucht ,
in Pforzhe .m in ein« Bijou .eri ?fabrit einzubr chen . Sie hatten zu
diesem Zwecke zwei Fensterscheiben eingeschlagen , konnien aber dann
vertrieben werden , Ainkbeiner ist 32 Jahre alt und bereits 21mal vor¬
bestraft . In der beutigen Verhandlung verlegte er sich aus das Leugnen ,
dies nützt« ihm jedoch nichts . Aufgcund der Verhandlung kam der Ge¬
richtshof zur Ueberzeugung , daß Kin ! b" ner an dem Diebstahlsversuch
b teiligt war und verur ^ ilte ihn deshalb zu einem Jahrc Zuchthaus
und zum Verluste der Ehrenrechte auf S Jahre . Wo Seuberger sich auf¬
hält . weiß man n cht. Finkbeiner gab an , er sei wohl in die Fremden¬
legion einaetre .en.

Der Kassenbote Franz Maler aus Pforzheim war an einem
Einbrüche beteilig , den ein gewisser Haman aus Pforzheim bei einem
V sandten verübte Hamann «ntwendete inSgesam ! den Betrig von
24 600 ^ und gab von der Beute nach und nach dem Maler den Be¬
trag von l» . Das Leumundszeugnis Malers war im allgeme nen
am . Wegen schweren ^Diebstahls wurde Maler unter Zubilligung mil¬
dernder Umstände M 10 Monäten Gefängnis v rur !eilt . Gegen Ha¬
mann lag kein Strafantrag vor . weshalb eine Verurteilung nicht er¬
folgen konnte .

Der KanfmannSlehrling Julius Kuh lein aus Münch , n war bei
einer Pforzheimer Firma beschäftigt und hatte für Goldsachen , die ins
Ausland ausgeführt werden sollten , bei den maßgebend n Stellen di«
Genehmigung einzuholen . Um die Kost n dafür zu zahlen , gab man
ihm ein « kleine Kasse. Aus dieser unterschlug KMlein vom 18 . April
bis 8. Juni nach und nach die Summe von 15A) ^ und verbrauchte das
Geld für sich. Die Unterschlagungen verschleierte er durch falsche Bu¬

chungen . Wegen Urkundenfälschung und Unterschlagung wurde Kuh¬
lein zu einer Gesamtstrafe von S Wochen Gefängnis verurteilt . Siraf -
aufschub auf Wohwerhalten soll befürworte , werden .

Der Maler Richard Mönkert au Pforzheim hatte in Pforzheim
von einem Goldwaremabrikan .en g . gen Verpfänduna einer angeb¬
lichen Goldplanche sich ein Darlehen von 5lXZ geben lassen . Der
Fabrikant ließ das Metall durch eine Scheideanstalt untersuchen und
als auf dem Probiersteine die Rubriken für Gold und Silber keine
Einträge zeigten , machte d r Fabrikant den Mökert darauf aufmerk¬
sam , daß das Meiall wertlos lei und gab ihm die Planche und den
Probierstein zurück. Mönkert verpfändete nun sein m Gläubiger einen
Ueberzieher . fälschte auf dem Probi ' rschein die Rubriken Gold und
Silber , indem er statk der Null n Ziffern hineinschrieb und vcrkauite
die Planche an einem Kunstgewerb scküler für den Betrag von 2IV0
In der heutigen Verhandlung gab Mönkert an , er babe das Ma . rial .
auf dem die Planche stand , in Form von Broschen , R ' ngcn und anderen
Schmuckstücken in München aufgekauft und dann cingeschmolzen . Den
Psobiersckein will er von einem gewissen Biermann erhalien haben .
Dieser Biermann war aber nicht auffindbar , wahrscheinlich ist er mit
dent aus zahlreichen Strafprozessen hinreichend bekannten großen Un¬
bekannten identisch . Wegen erschwerter Urkundenfälschung und Be¬
trugs wurde der bereits vorbestrafte Angeklagte zu einer Gefängnis¬
strafe von S Monaten verurteilt . Drei Monate davon sind durch die
Untersuchungshaft verbüßt .

Der Arbeiter Karl Emil Springer aus Baden -Baden und der
Taglöhner Johann Christian Hurst miZ Pforzheim , der sckon I I mal
vorbestraft ist entwendete hier einen Schaukasten mii Gegenständ n
im Wert von LvtX) Springer konnte bald nach dem Diebstahl fest¬
genommen und der Schankasten in einer Bedürfnisanstalt beschlagnahmt
werden . In der Gerich . sverbandlung versuchte Springs seine Tat
durch Trunkenheit zu entschuldigen . Der Schutzmann , der ihn verhaf¬
tet hatte , gab an nichts davon bemerkt zu haben . Hurst leugnete jede
Schuld , wurde aber durch die B weisauinabme überführt Das Ge¬
richt venrrt ' iitr den Springer wegen Diebstahls zu 4 Monaien Ge .
rängniS , abzüglich 3 Monaten Untersuchungshaft , Ken Hurst wegen Dieb¬
stahls im Rückfalle zu einem Jahr Gefängnis und zu 3 - Jahren Ehr .
»erlust . Eine Wr chnung der Untersuchungshaft fand bei Hurst mi !
Rücksicht auf fern Leugnen nicht statt .

Bütherschn » .
' s- Neu« <5rauenN»idnna und » raueukultur . Aeitsedritt wr VerldnNSe.

künstlerische » leidnna . Körperkultur und Kunstbandwert , Xvi , Nabr .i -iiia .
Mit Slbnittmusterhooen . LeranSacaeben von der Werbestelle Deutsch «
ffraucnkttltur « arlsrube -Köln , Verlan der G , Braunschen Sofbuctwrnclerei In
Karlsruhe . Vrels Ii!r iedeS Seit K Mark . Slus dem 5?nvalt des Svitti ^ rbft-
WinterbeNcs : Neuzeitliche kunstgewerbliche Frauenarbeiten von Prozessor
L . Seamttler . — Moderner Schmuck . — Au dem AiissoN : Die Ki-au als TrZ-
aerin künltiaer deutscher Kultur , — Festabend »nd Modeichau im deutschen
Theater . München , — Wort - über Kindererziebuna von Erika Friedrich , —
Das Geheimnis Vom lieben stintt von N , v , ?l , — Der Licvterbaum —
kkranenbeweanna , MSnnervartelen u , Nuaendbeweauna von Erich GUntber.
— Blumen , — Die körperliche Ausbildung unterer Mädchen und Kr -nien
von Turninivektor « riedrick Winter . München , — Bewenunaskiinst von Hrid
Sanna Wintber , — Bü » erbesvrecbunaen . — W künstlerische Bildanlnabme «
und k schwan -wtlft -Heichnuuaen . ^ Schniitmullerbocien .

I I? . . II «. » »

Denkmals-
Wettbewerb.

Entgegen der Notiz im Stadtrats-
sitzungSbericht vom 16 . Dez . 1920 . sind
die Entwürfe für die Denkmäler auf dem
Ekrenfriedhof der Krieger und der Flieger-
opser vom 23 . bis einschließlich 30 . Dez .
ds . IS ., jeweils von 11 bis 1 Uhr mit¬
tags in der städtischen Ausstellungshalle
(Eingang auf der Ostseite) zur Besich
tigung öffentlich ausgestellt. Jeder Be¬
sucher der Zustellung hat die vorgeschrie¬
bene Einlaßgebühr von 30 Psg. zu ent¬
richten . 19434

Karlsruhe , den 23. Dez. 1920 .
Das Bürgermeisteramt .

Möbel - Ausstellung
der gemeinnltbtaen HauSratsesellschatt

Badischer Baubnnd G - m . b . H.
ttartsrub «. « arl - A« i «drI » s««ak « SS

«Eckhaus »iondcllvlavl 8877
Sern . . « « . , <« t : ( Nbr

ZvtWtLenUK '̂

Zerkalls preiswerter " US
'

MWNgS'EinrilhluWll
erleichterte ZahIllllgS -Bedinüllllgev

Pianos
^ äor xrüöten europäiseken k^sbrllc mit !

S jsknlgsi »
Tum Nettopreis von 1vlb4 >

empkekll

! Z. RunZ ? Pianoksu8,z
ttai »>» nuko , Kal'lti'iölinckstr . 21 .

äcktun ^ ! Vor/ugssnZedot !

vrittsnts H/sfs Z
VmlOvun « «1er ^

iNIc. »40 — »raako !>s» vtui » vnl «
<lleso 4 Kola - Atmulotum - liovblöoko mlt Osoiioi

l»d » !t : 4 3 2 I' !. lltvr
1 l 'opi ?> l .itsr Indnlt >>k , ^ N.— extra
! kedtipl » ocler Lousurulcitlol tl <60

padrik Ssutt, « in Llsets !
d « ! t ' tetteudvril « 7011»

^ 5

Oer verekrlicti« ! k!invoka «i,i :b»tt von I?»rl»ruk« « . lim -
ssekun ? reix« ioti bisrmit clis 6«, neu
renovierten , »itbsksnnlen u . I »

S ? , erxe^en,t »n . S44737
ümpketilo « rstkl » »» ! » «

IZlerv u « ut « pnviMW . ILiic iiS , ebenso Ii » I? e « .
Um esneisten ^ uz>pru<ch dittenck klocd»cl>tunx»voll

WZ.

Für Weihnachien :

dsim ö »knkok
empkisklt zelno vorzllzllcken 1S4Z7

!i>- onll sMMzelieii WS - rnill lolMlm
so vis ? I » » ot > « NMSlns erster Girmen .
2u jväsr ? »»e,ielt venrwo » ksssn , ktuod « , «to.

bot konicurranrloien Dreisen .
tjvoti »vlito»»«voN

W ? ihnachtsIarpfen,Hechte,Sckleien .
Aale , sowie sämtliche Sorten Rhein -

und Leefische
Vrat - « . Ätopfaänfe . ganz ^
und zerlegt. Wildenten . W
Hühnern Hahnen . Ferner : M

Hasen und Siehe

gan < nnd zerlegt, empfiehlt
TekincSsZo <K KsSokvrS

Sofienstraße 34 und am dem Markte.
r «»« sb »n iizs .

„2um Kksingolri "
1Valaii « rn « t ^ n0 « LS . 1V4tS

^ »xsmelo nnsrksnvt
7-7^ vonxijyilvko Wekn « .
uuseesuovts iZualltStsn «riter ^Vivierlcollor
^ »uzgsmsoiits Ä<ur5l « » e»n »u » «I». 8ek !»ct>tung .
öelcsnni gut « Kllcks . - Zetu-empp peint ^ - gier.
^ elo vorkaut Uder 6 . Strnöo okksn u i . klasoliso .

Xurkaus 8snä , ^ säk, .
«28 « l«t»r ü. 6 . 7L7Z »

Winlorkurort Wintorsportplsk
Kut zepliegt« Liibakn »uk <i«m 8 »nä»o«.

Llslaultvdreru . liunstliluler Ii» cl«d <is «
vom ^ äir. r, !«i>ala »t tZerllll aavessna .

Kalls»,stin u. 8Kiiiduaii »xvlSniI » beim Usus «.
lZ » a »Il » i»eII « .

Hasen
aan,u . zerlegt

Reh - üx"
fs. » Snle . Enten . Sab « ««», » » » » «ndiib « ».

Rch - ss ""

sowie Rhein - u . See - Kische
«mvfieölt

August Enz .
» arlft ». 12 1V4ZZ Teleph . 4S«.

LrtesUMjchiäge SU ü >rn,aoru <!„ liefert »je
Trustrret v «r Bad . Preli «

>VsLctierei

Sckorpp
v«rii»ukd » ll-k

neue Kraben

i« Zeder vötie . ob Vor -
weieu . aeg . Sicherbeiten
liet W « d««. Vrbvrin, « « -
ftr , 3«, Ludwioöpl . . von S
V. S U . ad !>» . Streng reell .
Nückv erb . Raten,, , »mn

l5 2vttvtt Vit.
ans einige Monate gegen
Sicherheit und 5°,', Per -
zinsung aufinnetnnen
gesucht, Angetwte unter
Nr . 7!S2a an di « . Bad
Presse " erbeten .

«Selbstaeber ) leiht suua .,
iilleii Itehd . Krau sosort
7W wtt . »ur Gründung
einer Existenz gegen
Möbelslcherh , u . monatl .
Vtiickzablliua ? Angebote
unter Nr . MSV2 an vi «
, i« ad . Press « " .

« end « frei Hau » » rima « elalzene

Schweinepfoten
Ohren n . Steerte
Postkolli. S Pfd . Inhalt , Mk 75 —
Qualität gan ^ vrima . Su
vudt . garantiert a « sun »e

sauber a «>
ar «. « 4ÄIS

H . Feldtniann , Hambnr «,
. Schlachterftrake 45.

I v XsnIZ >- uks
4K »I . s ^ «lepkon IZOZ . Krivzzztr . 77.

klsujakfs -
(Zlückwunsck karten

Lesuclis - unc !

Verlobungskaftsn
»ssstt 5SZCK

LuclilZrucksrei
k
^ ercl . I ^ issgartsn

Vorlag llsr ösctlsoken k' rsss ».

Geschäftsmann
in » SIsab wünscht mit einem deutschen Geschäfts¬
haus zw «» » U «der » al,n »« « iner Silial « od « «
SZiederla « « in Aerbindnn » I « treten .

« ngedoteunter . Nr . B72M4 an die Äad . Presse .

I » r Ablösung « ineS Teilhaber » wird
von bestehendem Betrieb stiller Teilhaber
« « sucht . Sichere Kapitalanlage . Betrieb
autgebend . « aNerkrast . <Ern >« iterung bi »
SM ? S mSglich ».

Angebote unter Nr . B7S2S0 an dt «
« elchäst » st« lle der . Bad . Presse ' « rb « t« n .

S -iller Teilheber
an lukrativem i/ngroS -
«S « ichast — ' äiirl . S-4 Mil¬
lionen Umjay — mit Z
bi « WjMe «kinlage
geiucht . Gefl . Nnczebvte
mtt Ketourniarle an

Karl L. » » Shnle .r» .Obertir « 7 .̂ 5«

Teilhaber
für MSbelaeschSfi acsucvi ,
am reniierend , Angebote
unter Nr . B720S6 an die
Badiicve Breie «rbeien.

Trockenofen, komplett
bestehend auS :

1. Einem Tr » -k «n - wel,ii « s- . au » Schmiedeeisen .
45N0 mm lang , mit Hci»r >Pven au » LSinrel -
« isen und , wei Sibkchluhsckiicbern .
ne Bo »>tcUp ! att «, i . Trocleiiapparat , romvl, .2. Sine

?Insra « en sind , u richten unter Nr . TZSSa an
die . Badtsche Presse".

Wrchail - Nliiilel
für Mädchen von ia —12 I «l,r . , u verkaus .
I94S8 Sovbienstr . I7S . 1. Stock

Wir
sind in der Lage

einen Posten
MW

38 Sc kelksls tr . 38 .

bellen vienita « u.
Kreits ? ndsncl vc>u

18—1» Nkr Uotsrrlcki
in mslimeii sZIM

! lm.. iii1KIe>i> «iru «- .
cZokl. ^ umelckooqon

srbvtsu . 174S7

in Kaietten und Mavoen
al » Weib ?>achtaa « l<k>.
aeeignetzu enorm btlli ,
Preiien abzugeben , « n

« n . n . Verrausv -ödesch .
Markgrokenslr , '.'b.

Telendon -I»7I .

I « Laufe dieser Woclie
treffen » Waggon ge -
luuoeS nnd dürre «

Buchenholz,
ebenso 1 Waggon

t!« « , « M
ein . Bestellungen « immt

« « U .

Welch lieben » würdiae »
u . gutes 6tzevaar würde
« tuen S Monate « tte »

Knaben
in Bkleae nehmen , evtl ^
i' » KiiideLstart ? Zuslür .
unter Nr . l »Z8S an di «
,,« nd . Presse " erbeten .
KW« »»»» » »» »» »

S.b ich einen gröbere »
ÜLl >Nt Transport sKöne «

z« verkaufe «. N . wiÄlisn » Dnrlach »
W «Idttr . SZ. aeg«nab « r Süterdahnhof . « 72«?»
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in j>»raierten üieiäero , ^»ckeoklei6er unck
Aiiatel , »ovie Llu »eo uock ^ iorZearöcics , virc !
»o » »elbzt mitgekrackteo 8tokkeo io meinem
steiler unter Qsrsotie tsäeUo5e »tell Litüez ,

ia kezter ^ »ztükruQg »ngekertizt . r», ^o
II>iIiiIii >IIIIiIlIMiIII !I»IMiIII « >IIMIIIIIiIiMMMIMNMMWW

Amtliche Bekanntmachung.
Dem M ^ aer Kricdrl » Becker . Tilllaktrake 84 .

dem Mevaer Serman « Scvott . Beilchenstr . 23 .
dem Mcdaer Heinrich u. Adols Senkel . Stell n
Gärtner <? iirma Gebrüder Senkel ) , ttronenitr 33
deni Mebaer Geora Dietlc . Tullaitr . 34 . dem
Mesaer Gustav Robin Kailerallee 78 . dem Tech¬
niker pcriedrlch Kirclx' nmaver . Silbschltr . 9 . und
Mevaer Mar Raltetter . Psarrltr St . dem Bieh -
därrdlcr Loren » Flltterer . Ndeinstr . S4 und dem
Mevaer Karl Gärtner . Kaiieritr . 73 . wurde ans
Grund des S I der Verordnuna des Ministeriums
des Kurier » vom 27 . kebruar l !Nl ! . Verioraunas -
?eo«lu » a mit fleisch betr ." vorbehaltlich ieder ^ei -
tiaen Widerrufs die ^ ienebmiauna »um aewerbs
mäkioen Biebbandel tRindviel ». Schweine . Schale
?iitaen ) in den Grenzen der einschlägige » 'Vor¬
schriften erteilt . t3 -lN

Karlörufte . de » 17 . Dezember IM ». 322
BadIs » eS Bezirksamt — WoNzeidirettiou .

Die Abgabe von Kartoffeln
im Hleinverkans .

Die Abaab « von Karto >sel» a - » der durch die
Stadtverlvalluna beschatten Kartofselnolre !erve
besinnt am 29 . De « mber v . AS . aeaen Äbaabe der
on die Verioraunasberecbtiateu auSaeaebenen Kar¬
tosselmarken . ^

Kcdc Ä . arke bat lür ein « Wocheubelicferuna von
» Psund Kartosseln Gültiokeit . Um den B - zua und
die Abgabe zu erleichtern , haben wir den Ge
«» ästen freigestellt v>e Wochenmarken Nr . 1 —S aus
einmal einzulösen Wer von diesem EinlSsnnas -
, ecbt «Gebräu » macht , kann erst nach Ablauf von
k> Wochen weitere Kartottelmenaen belieben . Es
lieat dader im hinteresst dieser Küuser . mit der »u-
oeteillen Menoe bausbMeris « umzuaeben .

Der VerlauiÄv ' ^ is betraat iür das Vtund
<6 « w

? lnlolae der aerinaen »u eine '' Wochenauscmbe
veriüabaren Menne bleibt die ? Vaabe beschränkt
aus die Berkanlsstelkn des Leb ?usb «VIlrkuiSver -' Iis .
und der Rirmen Psauukuch u Komb . und
« ucherer . 1!>228
. Karförude . den IS . Dezember ISA ».
! RabrunaSmiiielamt der Stadt Karlsruh « .

Aeimerkausspreise s . Gemöse u . Dbst
Siir die Reit vom 2l . D «,emb « r bi » «« f weiteres .

Dt « städt . Pr ' isoritsungslicll « . in der Waren -
erzeuaer . Verteiler und Verbraucher mitwirken ,
kiat im Benehmen mit den benachbarten Städten sUr
Karlsruhe einschl . Bororte sola . Preise seltgesetzt -

Rettich Stück 5— 1 '^
Pfd . 18l^

Kartoffeln Pfd . S8?l
Vodenkohlraben . M -l
Bohnen , weil ;

Pfd . S!v>—
vobnen . bunt

Pf » . 2Zl>--
? » nm «nkohlPfd .I8l>M,j .f
« ndwien St .
Feldsalat Psd .
^ ikkraut Pfd . Äk,̂
Weiftkraut Ztr . 2200 ^
«Velde Rüben , rot

Pfd . »0^
Karotten ^ohne Kraut P ?d . 40^
? anch Vfd . SS ??
Meerrettich Pfd . W0 <<

Die Ueberschreitung dieser Preise wird ae -
« « denensallS als übermätziae PreiSiteiaerunq
verwwt . 1S4L«

Karlsruh « , den 17. Deicmber ISSN.
Städtisches PreiSvru »unas »Amt .

Rosenkohl
Rote Rüben

ohne Kraut
Rotkraut
Sellerie
Schwarzwurzeln

Pfd . 2!-N-L '>l' ,»
Svinat Pid .
Sauerkraut Psd .
Weike Rüben Psd . lN ^
B.tinterkohl
WirNna
Zwiebeln ,
Aevfel und Virnen

Pfd . 12»- l.7v^

Pfd . »0 .1
Pfd . M -»
Pfd . 8l, f̂

Pfd . 25 ./
Pfd . NN-1
Pfd . Lv ^

Holz-Mkails.
Die Gemeinde WöMnaen

' Ämt Bretten ) hat ; irka
Fm . tMIähr . eichenes

Holz tsritherer Glocken
Irudl > zu verkauf , ibaus -
Uebhaber wollen sich mk
dcm Ge »»einderat ins Be -
>̂ bm«il setzen . 72l»7i,
W « Mna <' n . den 1K. De¬

zember Z9Ä ),
Der Gemeinderar :

Wagner . Biiraermftr .
Hermann . Ralschr .

Mr lange und kurze Pfeifen !
Garantiert rein überseeischer Rauch-Tabak

von ganz hervorragender Qualität —

s-

Stammholz -
Snbmiffion .

Die Stadt MNlllieiin
verkauft im Submif -
sionsweae :
t Los 192 ta . Slä . n .

Absckm . mit 224 .72 Km .
1 Los 110 ta . .Slä . , i.
Absch . Mit 26S .>!!1 Kni .

1 Los 21 ta . Slä . Ii .
Absch . mit ll .tM ?rm .

1 LoS 48 ta . Stä . u .
Absch. mit «5!.ki4 ?<m .
Listen sind beim Stadl -

hanamt erhältlich . An -
asbote Nnd verschlösse» ,rn . d . Auilchrifr .. Ziamm -
balz - Submission " ver¬
öde » vis wäteiiens
DienStaa den 4 . 55cm .
1!S1 . 3 Nbr nachm . Hier¬
her einzureichen . Um
diese îeit findel in ös -
fenitilber Verhandlung
die Eröffnnna der Auf¬
bot - ilatl . 72n8a
Müllbeim . 2l . De, . 192».

Büraermeisterani »

tvst Gramm - Paket nur noch Mark ^
Befriedigt de » verwöhntesten Raucher ! «

Z - « nder « r . Zigarrenaes » äft . M .irienstr .SS
Gnsta » Böchle . Werderstr « ne IIS
Wilhelm Bender . Willieluistrake,14
Tr . Brunnert Kailer - AUee 2!»
.' tiaarreuhanö Eskig . ?) orckstrabe 17
E « rl Olto bischer . Karlstr « s,c 74
Rudolf GSK . Erbvrinzenftraße LS
Oiotil . Ariiki « ' «r . Scheffel ^ ras !« 8 »
H. Hienerwadel . K .irl -Kriedrichltraße 13
<>anS Himmin « , Wiiit - rstiaßc 4l
Vernbard Hol, . Neue Bahnhofftrabe 1
Sari Lehmann . Kaiser -Allee VI

In Karlsruhe zu haben bei :
Wi ? i Marbeiter , Kaiserstratz « 2i

^
H » . M ? hr . Hebelftra ^e IS
Max Nimis . Kreuzsirahe l7
Throdo » Run » . >taiser - Ällee «1
« nau » Oberacker , Lessinaktrah « 74
« lex Reiff . Riivvurrcrstrast « «2
Richard Rennen . Reinstrabe . KarlSrnhe -

Muvlbura
Karl Riediina . Kaiser - All «« 31
Johann « chieftel . Körnerstrahe 2
.̂ igarreibanKSckriiter . WaldbornstrakeS ?
It . Stadelbofer . Georg - ffriedrichstrab « SS

Wiederverkäufer wenden sich an

« . Stör,inner , Karlftr . «g u . Kronenftr . »S
,5r . Streiihoff , Kailerstrabe 22»
Panl Tcnscher , Wsldsirai !« tili
>»r . Treiber . Schlivenftrake KS
Heinri » Vöaele . Am Stadtaarte » 1»
Sak »b Weil , Kaiserltrabe IKS
A « lo » Wenzel Rachf ., Ind . : H . Weber .

Rüvvurrerflras, « 48
Cbr . Wieder . Karlstratz « S1
B . Wurster . Kreiizstrake 18
Carl Z « ch« a « n . KriegKstrafte
C . Zimmermann . Humboldtstrahe t ».

A. Lindauer , Stuttgart , Danneckerftratze 25.
Allein -Vertrieb der Citaciss.Nauchtabake für Württemberg . Baden und Hohenzollern .
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NivS - !mS LHmine -

fsrrei ! Versteifung .
Die Gemeinde » otd -

stetten versteiaerr « in
Mittwoch , den 2A. D »z.

nachmitt . :i » Hr .
auf dem Railians einen
« boiinKigen Rind -
!T <dir >»«new ? ren , wozu
Liebhaber einladet ^ sea

Der Gsmeindrrat .
Rees . Biirgermftr .

Auf Antra ? der Erben der Kaufmann Rna - ft
jlllov >>« itN «r Kdeleut « von Oberacher »« iverden
öi « virundstltck « d« r lelzt « rcn auf Gemarkung
«Ob « räche rn :

Lgb .- Nr . ISS . Hauswarten » »r 12 om .
^ aab . Nr . KS . Hosreit « mit Gebänlichkeiten .

HauSgarten und Ackerland ?g ?i, ' V8 um ,
Lab .-Nr . 1812. Weinberg N »r l>S qm

» ui Mont » » . den 27 . Dezembe ? 1»LN , vormit
taa » » Utz« . i « Ratbaske Overacder »

« ersteiaert .
Die « ebinauugen könn «u beim Notariat il in

Achern einarscben w « rd « n : schriftlich « Auskunft
kann nicht ertcilt w « rd «n . Der foforüaen Neztel »
barkeit der Wohnräume steht feiten » d« r B « r !iei ^
« erer „ tchtS tm Wcae . 7^kla

Achern . den 10 . Dezember ISSN .
Rotariat II

Tmvfeble vreiSw « ,t

«uch « rtra f« ine lind extra schwer « bansm .
Ö » aliiat «n in allen Breiten : li708a

- Serviett « « HandtLcve »
t» a « « n » it <» « r — « « ttdamast
ReniorcS R «fsel - Jnleta - Trell «

Muster zu Diensten -

Allpapier . Felle . Lumpen
« »taa «. « » «« . » las » en . « vb « l . « leider .

S «d « v «» » « ller - « « d Svei «bertram . kaust

Feuerstein
Fasanenpraße 2K . Telephon Z4 « t .

Handler BoriuaSvretle . B4iv7 »

! a . LöMeÄsr
1SN-2l,l). Mt . 70 .-

(Cöverwarel

Mk . 47 ..1!» u . S4 ^-

lUMLKkKU . llMII
in sehr grober Auswahl .

Reell « Bedienung ,
Gelegenheit für Wieder -

verkäufer .

ÜUljgZf iiMkrör

am Livellvlav .

nicht « dgabevllichtla «

MilitsrUWehle
Modell 71 und ähnliche
Modelle jedes Quantum ,

einer anch alle andern
rten Jagdscn >« i>re .
!-?s -»loer ii . Pistole « .

>> nh . : SR. De, » arid .
I8W -» Wnldftrafic 1 .

Vvbei -a » erlisltllcli .
Vveli^ ler in Karlsruhs :

tlerm . ^ eis8 .
Sclleskelstrako 4? .

Mimisili « -

Geschim

Eisenwaren 19üSl
Tel - f. S219 . Waldstr . Sl .

Großes Gut

ca . IM - AM Morgen , von
Selbslkäufer zu lausen
aesUlvt . A42 «!ü

Detail ! Angebote mit .
Nr . 528 an « la - Saasen -
ftein öc Visier , Konstanz .

Villa oder
Herrschmtshaus

kaufen gesucht mit ein
od . mehreren Wohnung ,
in a » t . Lage von Karls¬
ruhe . Angebote unter
Nr . B7ZZM an dt « Bad .
Prelle erbeten .

Zll Kaufen gtsychl :

l
7.S ? 8 . 2IO/Z89 V » lt .
Kup ' er mit Anlasser , --« a
Eleltra Mittelliade « ,
G . m . b H .. Raitalt i, B .

Televhon 7ij.

Gleichstrom
Motor

IIS Volt . 50 - kl» Amp .
zn Kaufen gesucht.
Eilangebote an

« Maschinenfabrik
Sichtig Ä Co . ,

Äsrlsruhe ,
1RM Telefon .>?««

Ein kleineres

Brenn recht
mit oder ohne Brenii -
avvarat . wird »u kaufen
aeiucht . Angebote mit
Preis unter Nr . 7l « 2a
an .die . Badische Prelle ' .

-t bis f. ? 8 .

Wcher - Tkrhille
lNrancis od . Belton ) » u
touwn ges « » t . Angeb .mit Preis unter B721M
an die . Bad . Presse ".

S ! iick Valldjiige
ca . UMRollendurchmesler
RechtS - Modell . zn kanken
« elncht . Angebote unter
7RMa an die Vad . Press «.

Gebrauchte , mvalichst

wMeFiajchen
von 1 ^ iter Jnhali . k« » ft
arnfic Posten Niidrm t-
te >?abrik Neuenkodt
ilkocherl .^ ernr « . A^ ?s>' -

kaufen aesucht

Echiaszimmer
od 2 gleiche Betten . An¬
gebote unter Nr . B701S2
an die „ Bad . Presse " .

Eichcn . Bü ?ett
nur auS Privatband zu
kauseu gesucht .

An », unt . Nr . B7208V
an die „ Bad . Presse " .

Aklteres Krtt
Angeb unt . Nr . B7 «7S2
t' n öi « . Slak' . Prekle " .

Suche ' Mq '

u .
Angeb . n . Nr . B72Ü42

an >>ie . Bak >. Presse " erb
<tn «tze eine grössere
Markensammlung

, n taufen Angebote mit
näheren An aben und
Preis unter S! r . B7 ! !l"S
an die „ Bad . Press ' " erb .

SchmdmMltie
ZicSlfchrist . los . zu kauf ,
gesucht . Angebote mit
Preis u . Smtemauaabe
erbeten unter Nr . 1V24 «
an die „ Rad . Presse " .

« ebr .. , u kaufe » gesucht .
Offerten an ? . K . IZ. 4ZS »

Rudolf Mollc . Baden -
» >adc » .

Gut erhaltenes

Mir . A » Ml
, u kauf , gesucht . Angeb .
mit Preisangabe » ebfl
Beschreibung unter Nr .
l) . X . 72U4a an die Ge -
IchiiftSlt . der vad . PieNe .

Guterhaltene

Schreibmaschine
sowie

Zuschneidetisch
und A4ZU2

Regal
zu kanfen stesncht .

iL» liier .
Mannheim , (j 7 . i« .

Ein kleiner ^ ^eiserner
»u kaufen acsuch ' . Offert ,
unter Nr . B72 !i«u an die
„ Badische Presse " .

Me Feilen
»u kaufen geflicht .

Angeb . unt . Nr . B721N «
an die „ Bad . Presse " .

Schöner Kiildermseu
» . Holländer »u kaul . gef .
ill >g «b . unt . Nr . A7SI8 «
an die „ Bad . Presse " .

Von Prin . getr .
HerMleid . n . Wiche
iM ! « « f« n ««sucht . An¬
gebote m >t Preis unter
Nr . « 7l >»8S an die „ Bad .
Presse " erb ^

Wr Myitalisten .
Ärrond . Vosxnl , !M>

Morgen .NndeKrcisltadt ,
Aagdmitrecht . umstände¬
halber sofort zu vcikaus .

ZiiibereS durch 7172a
I' .

»» » nniivin , v 4 . « »

Sosort beziehbar :
Mekaerei
Mechnerei » nd Jn -

« allation
Mödeltzandlnn «
K » sfs «»Zj eitan r . Tausch
v vreibuiarcn »«andla .
SchloNerei . Kiiferei
Bukwaren
Kalt - « . s «v » tt «rwert
Nute PenN » usn
Kutaed . Mirtkcdakten
BUrstenfabril . Groftha .
Nenten - n .^ rioatb -iu '.
A» !,,, » raris
« !»ot » «roi »d. Atelier
« ino i « ^ rokttadt
Druckerei . Kelterei
DeliiatesssnaelSdiift
« amenbondlnn »
« iigewert . Miihlen

/vs . Sussrri
Karlsruh «. H« rr « nftr . Z8.

Häuser
u . « esld « ste . teils be -
liehbar . ilets z, verk . M .
3! ulam . Herennr . S8 >»» «

MMr
Gllt - !- , Mühlen . Sd 'g «.
werke . Wirtschaften . Ge -
schäkt? . «olort beiiebbar .
in verkaufen . 1g2l »

S Zimmer , Bad . Aentral -
belznn « . gr . Garten , vl »
Obstdäunie zu vertausch ,
gegen Haus hier oder 5
bi » » Zimmer - Wohnung .
Preis Mk . >8» (W0.—.

kK SUSAM ,
verrenttrafte !!8 .

GkschWhaüs
S' -slöckig mit Remise in
bel .er V«,» « in mlssiadl
MiitelbaocnL zu verkl .
« nged . unter Nr . 724 <a
an die Bad . Prelle erb .

Kaffee.
^ Hn gröberer Stadt
Badens ist « in erst¬
klassig « ? Anu -ese » mit
Kaftee . Rar . Anto -
mate » Äall « u . Wirt -
slvaf «, sow . Laden , mit
einer Anzahlung von
1S0 Mille zu verkaufen .

Di « oh . unter Nr . 7i47a
an die . Bnd . Presse " erb .

llwo
gutgehend , rn « il »er
Amts - u . Nerkehr -Gtadt
Badens , aus Gesund »
heitsrückstchleu vreisw .
» « ve ? ian ?«, . . Gesl . An¬
krag . unt . 4W1N/724« « an
« « » B « d . « resse " erbet .

in Serrenalb billig , u
verkaufen gegen Wvhn .-
Tausch . Gute Lage .

Angebote au 7ZSS «

» errenalb .

Gelegenheits -

Kanf . 7^74a
Starke Dampfm astdin «
sehr gut erhalten —
KriedenSansführuna
vreiSloert »n » »rta « s«i»
Äirnmever , DuelaÄ ».

Griknerltr . :z a .
Elektr . Motor

k-8 .. 1M Bvlt . 14-M Um .
drehungen . Kui ' serw m .
Anlasser , sowi « ein gebr .
Landaner - Waaen zu
verkauf . KarlSr « d« .
B -4741 Werderstr « k« 72.

Zu verknusen:
1 Drehstrommotor 12 t ' L .,
22V/36N Voll 14«« Tou¬
ren kuvierwicklumi . ge¬
braucht . sebr aut erbal -
ten . Daum . Gabelsber -
aerstr . 1 . B72014
Zn veritaufenauterhalt

Mchgerlvkgen
bei 72üS«

ü » rll >ennlit . Metzger
Btn « «» ( Amt Durlalb »

gebrauchte 2eziMll !>lise
billig »n o« rka « fen . »m
H . Wivemann . Karls -
iUl >«- Mi ! hid « ra . Rb « !»-
ftrabe . 84a . Tel . LMM .

Ein Posten fernst «

AMjMMen
28/28 und MZ >>am sowie
Z« r u . ker feinste Steine
äutzerkt billig abzugeben .
Gesl Offert , unter Nr .
lsg »7 an d ' e '̂ « S. Presse .

mit Stiel , u verk . B «?u
Raier . We rderstr . 72.
Mehrere moderne

ÜRni -KMMiS
in hell u . weis ! bat billig
« bzugeben « cvreinere ,
Sarl - Wilhelmstr .liK. ^ nd -
station der el . Straften -
bahn Friedhof . B72l >S2

lehr aut erb ., low Cbaif « .
lonaue und AnsSiin,,e -
tas - enz verk Kämmerer .
Wilhelmstr . üb. Ecke Wer¬
de rpl ^ ^

'
^ ^ BT ^ iw

Schulvank
dopvelsibia . sowie oersch .
Odreniessel . u a . ein
Ra ^ tstuvlzuvcrk ' . M ^
« irr « - « « » Herrenftr . 40.

Antike
Barock - « . Rokoko - Sl » f-
sat»m» b« l , aarant . alt u .
«cht . sehr preisw .
Kaiser - Wilb .» Passage öS

Kleiderschrank
Bett , mit od . od . Ledern
zu » erkauf . Nrirvonl ' «» ».
Adlerstrane Z2 . B724 -I2

Eichene Mischchen
duukel gewichst , bi » la
»u „« rkoufen . Kte »»ler .
Glk :n « rsirak « 1Z , 2. St .
i Nttlblburg ». B723L I
? ine fast urue .s» rrj »ende

lTrtnks vrunZwlga !
tadellos erhalt, « . Neu »
p? ei » 21IMZ Mark , für
12 <M Mk . verkäuflich .
Bed Dru «d -u .Berlas »ges .
k » rl -»r» v «. Hirichltr . « .

Zu verkanten ! Haus¬
telefon m Kuvferdraht ,
«etroleumlampe , eisern .

Öken . verschied . Kell «
kram . Kaiier - Alle ,
1 Trevve link » . B72Z72

' « » er -

ac» r» neu . Griv >' « r .
<̂ ckwinaschiff . verk . billig
NviiSstr . >4 . li .. r . Bi !.«

Nähmaschine
Sing « r . schSn u . ftark f.
^ »Miznverk B72 »I4

Läuser , Waldstr . ZZ.
Herrenladrrad . Ad

ler . neu bezogen , kleine
« lied . vttvve,S «zir »ne
Stöcke sind billig z » ver¬
kaufen . B72K2 «

Markarafenftrahe 2S,
Z. Stock , rechts .

RindSI .. sowie Schatten
bil »« ravvarat billig zu
verkauf . Krau Tra « d .
S -Hiive nNr . 4t . Ht ^ . »vvu

Meyers Konver »

sations - Lttlkon .
2 Bände , aut ? rhalten .
sür Zl»> , u verkaufen

L . « «Hern
Sauvtltr . 81 . 7275 >a

2 BriUant -Riuae
ie Z Stein « in Platin ge¬
faßt , billig , u verkaufen .

Br «I>m » str . 29 . vt lk ?
bei Dreb - r . B724I2

Zu verkausen : « « ,
mittl . Gr .. da,u fast neue
ZZamenwortstiesel .auch
Kla » ieM « hl u . Slanckl -
Serviee . B72MN
Durlacher - Allee 16 . IV .

Dauerbrandofen
bereits neu . bill . zu verkf .
Aanz . Wald « lla ?traf >e .
Gartenivolinnng . B447 !iv

Kochherd

u . SÄneiiierbjiktlosen
lehr billig zu verkaufen .
Amalienflr . 4Ü. Il . B7 -!i78

Akbr . Sefenverkf .
B4t88 » Sommrrftr . ^va
!' M . « üijlüRlilSWZLtlüllkLl

l Junker ^ Rub -Gas -
herd . '/>« ei » e in ?> orm -
EtuiS villi « zu verkauf .

Müller . Beiertb « imer -
Allee 2 . vart . B7 --ÜI2

1 R atzgewin -

Schucidktlu '̂ pe
l '/, . >' I. u . 2zöllia , wenig
gebraucht , hat zu ver <
kaufen >» »>«

I . <S . Sdristmann .
Karlsruhe .

VIarkarase » strabe 4v.

sschwarz Eichel
mit TrauSvonier » l
Einrichtung « sl » !»
lilllis zu ver¬
kaufen 1»27dj

fritz Müller
Muiikalienbandla .

» » « «rstrafte
lEcke Waldstrake ) .

VollSnder , gr . Anke «»
stei -it - aukasten « it Er¬
satzkasten »u verkf .

Lachnerltr . 18. vart ., r .

Gnt erdalt . Konzert -
Zither vreisw . zu verks .
87V«!. « aileral !«- 19. tV

NNordzitlier . b « r« it »
neu . z« v « rkanf . B447SS
H «l,neiter . Wilbelmstr . 4 .

Akwrd . Zither
mit 7l>—80 Noten itt billig

verkaufen . B72Z48
B « umeisterstr . M . III , l '

Geige . ?
»

S
°

unter zwei die Wahl .

Klassiker,F « ..
wie neu . 1 Drevse -
Pistole . f«br gut er¬
halten . 1 Paar neue
Gnmmiftiesel . Gr . 42,
kniehoch . 1 Scheiden -
dilchle tlwmauf lSNm
eingeschoss „ Diovter .
Stecher , zc . 727Sa

Br » «t,kal .
Kafernenstr . 2 » . IV .

Violine
mit Bogen I « » ertan «.

Zu er ' rag . unt . B447S1
an die Bas . Presse .

Frille game Seige
mit Kasten zu verkausen .
B44727 (Köthel ! r . W. l.

K» n »crtzitk «r mit
Kalten »« vcrt . B ?iZ«
i>Ii «« r . S «nt « rtft .!i. lll .r .

GramnWhon
mit IN Platten f . 28N
zu verkauf «» 19440
Herrenitr . M . Laden .

„ K » r « äqec
zu verkauf , bereit »
kabnenlose . Kal . 1
? ürsvddüvd «v
System Heeren , lehr gut
im Schuh bei A . L « t » l ^ .

neue
M mm

Raden - Baden . Balzen -
bergltrafic lt . ^ 447Äü

Kinderwagen
lehr Hill , zu verk . B « >«
^ eisinaltr LS. vart .. lks .

Kinderwagen
Slapvlvor «» Ma. « . Kind .
Klavvltndl zu verbuken .
BT--»« Lachnerstr . 18. vt ., r .
R » det «ck»t . n . T «dlitt !<»
silr lknab . zu verkausen
B7ZNÜ4 s? rieden » r . 12 . il .

Z » oert . : Knal >«nkch « l -
ran «« n I^ rderl , Müdchen -
schiiltalche . fKindeischau -
kel mit Trap « , . Ge 'ckirr -
ralim « « , ar In assoiafche
n . 2 <S « ld »« sch. . neu i ^ ed. s
Kinder » Rechenmaschine .
Kinder - T » i « lr . Zimmrr -
lisch. lli Iei » e « !. ,P . No
schuhe lein . ArheitSan »
»« « . kl . giaur . verren -
schube »<r .4 !<. Babnwäsche
n . f . Balifdcher . « lirklin -
«trakell eineTrp . BTSi,

Groke kouivlelt ein¬
gerichtete

Pnppenküche
preiswert sosort zu ver¬
kausen . Tampswalchan -
slalt JSen , Rnlack » .
»' niivtlir -' l-e US. nng ?

2 grobe aekl . » nvpen
u . SihiilermLttS z verk .
V72W Rankeltr . IS . 1. r .

Zwei schone , gr .
Zimmer -Wanzen
«Asvedistrai blll . zu verk .
B447I5 Hirschstr . »0 . lV>

lölikf.
f . neu , Hosen . Äovveir -.^ am « n - u .Kind « rmäntel '

chuhe aller Art . alle »
gut erhalten , sehr billig
zu verknusen . B7lvvb i
SLbringerstr . IN » ,

CutWlly
m . g-eftr . Hose . mttN . « r.
billig zu verk . » aaNein
Uklandftr S. IV B72MS

Krack
fast neu . Gr . 46 . vrrtS>
w ?rt , u verk . Meorn -Krie -
briiliNr 24 . I . l . B720S4

ueu
'
,
"
r Aeber,ieher

mittl . Beöh «, Makarb « tt .
zu v- rks . Martin . ?lork -
strak « Sll , I. lkS B7S 'i2Z

Hochzeits - Anzug
mittl . Gr .. gut erhalten ,
zu verkauf « « . B447 ĵt

Luisenftr . !tv. I V . >k5 >

WodrrnrKelzganlitllk
schw.. üM .^ Herrenpel »'
k» aa »n ,dunk .si >.« , . verk.
Z >'» > Amalien « . 47,pa »t

u - Mütze - bO ^
- - - -- l Damenpe » '

W .« . zu v « rkf . B72 »2«
« » « lenstr . k». Ill . lk « !.

'Neue

Ueberzieher
bill . , u verk . v «44tl

Werd rstr . , 8 . lil l ^ .
Einige sehr schone

LlSer , Uebersieher ,

Weste . Cutaway - AnzZll -
Schuhe und Stiesel villi »
zu verkausen . >k>724M
» riedeubera . Adlerstr ^

Zn verkausen : I Paa '!
Domenbalblchulie Nr .
1 Damentuckiacke <chwr ^ '
l Konzertzitber . B7240 »

lSeranienftr . 1 . I
în,i « « er von Herren '

alv aidt « aed
nackiten « b : , W » »'
dunkelgraue Rilden

Deutsche Schäserhundt
M . Stammmtasel u . Ein
traaungS - Bescheinigu " »
a » S meiner dochcol «»

XV !I?
^

Nr
" '

Hlil
>.

Bater : Roland v . Koches ,
lal 8 . / XVII . Nr . 74 « '

Beide Eltern liaven
tadello e ManneZdressur
undlindaus -" uSstellunS -
mit » Sehr gut " beweiltl .

Preis Mk . « ü« . - , ,SS « « rieasbeschadist »
Mt . .1«».-

S ^krie, »blinde ^ 280 .--"-
« rli . ItUrkl «- . H - rr «Z.
atb . Tel . Nr . 8» . LL

Za ö- O . HMuliS
, u verkansen . «Srifl » »'

? .^ l
« '

u
°

.?NFar
°
s
"

tt . » - f
Meli » Kaiserklraf -c «d . ^
Vl« . Wilder

l Prima Schnauzer -
1 Jagdhund , und 2 iunH ,
Wolishunde dat ZU v « ^
kaufen , « ras . B ^ /

"
Sch - ffelstrabe S8. Larl >

t ßestopjte GkB

ein « Parti « zu verlaul ««.

» . « iiller . MiidlburK
Rbeinltr . 42.
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DI« Meiluinenirsu .
Eine morpenländ .fcbe Eeichichte von Wilhelm Ruland .

In der Nachmittagsstundc eines drückend heißen Tages 'aß der
?lif Mohawi ^ek. Sohn des Abn Sophia , in der offenen Halle seines
Gastes , und sein « Av ?en schweiften über den gelben Wiistenscnm ,
Silben und Tiere erwarteten ermattet im Schatten d -- ' i kühlenden
Md . Da erblicke der Fürst einen Beduinen , de>r lich langsam
ĥerte. Er wunderte lich , daß dieser Mensch dem Sonnenbrand

' trotzen Ickten und sprach -
>u seiner Umgebung : „Bei dem . der mich'Hüffen , wenn jener Mensch ? ?kommen ist. damit ihm Gereck' tigkoit

derfahre oder ihm eine Gunst gewährt werde , es soll gefch hen !"

, Der Beduine aber tr " t vor Mohawiyek hin und verlangte Ne¬
ttigkeit geoeri den Herrscher von Medinek , genannt Marnan . den
°hn El Hakans . wkil er «hm gewaltsam s^ ine Gattin beraubt habe -

^ Kalif verlangte die Einzelheit ?u hören , und der Ved '-' ine er¬
litt folgendes ^ Er hatte ein Weib namens Koada , di .̂' Toll ' t ' r
»̂es väterlick -en Oheims die er über alles liebt » . Außerdem befaß
eine Anzahl Kamel " die ihm ermöglichten , in Wohlstand ni leben ,

^"r die unheilvolle Dürre dieses Iabres beraubte ihn seines g^ nnn
?Iitzes Seine Freunde wandten sich von ihm ad . und der Valer
^ er irrav kam » nd holte die Tockt ^r »u sick-

Da gina der Ebemann zu Marnan , dem Statthalter von Medinek ,
^ verlangt « >»urck de^ en Macktwort d>! e l^at ^in zurück . D : : fe und
^ Vater wi" -deir voigeladen . und der Leib ^ei , der Bedui - in ent -
^ mte den Stattbalt - r derart , toki er sie freisprach um sie selber ?>>
Zinnen Tarum ? !??- er rhi einkerkern und b."t dem Vater t/iu 'end
'Nvre kür seine T "chter und weitere zehntausend für die ? " lti 'n -

dnk sie s-' ine F - a -, werde , wobei er glei ^ ' e ' tiq versprach die
Leibung von dem E ? cm ?nn erzwinaen . Nachdem er die Ein -
' ^ iouna d -s Vaters erhalten hatte set-^e er den l^ -itt -n so lange
"er ornvsamen V -. bandluna aus , bis auck er di » <? inwill ' gnng zur
" ei> ilna neoeben hatte Vergeben ? ^a ^te di » triatt ' n " erw ^ t . aN
^ Anrecht zu verhindern . So wurde sie das Weib des Marnon .
. Als d - r Beduine »eine Er ^äl' lnng beendet hatte war er so er ,
^ t ' ert , daß er bin ?-el und im Boden lag wie eine tote Schlange ,' l̂ dem <»r wieder ' n sick» aekommon mar . kckrieb der «?glsk ei " en
' ' el an den Sta -̂ lvilter morn , «r diesem mit gütigen Worten fe ^ne
' >̂ ? "bit ins >5e> ächtnis rief und ihm gleichzeitig befahl , sich van
^ ^ ediiin ' n scheiden ,

Daranfbin wurde Soada von Marnan geschienen und von diesem
^ Kalif üugei ^>i^ t mit einem Schreiben , worin Marnan dem Kalik
Ackerte , der Anblick der Soada we '-de ihn davon überzeugen , daß
^Mind ibrem Liebreiz widerstehen könne .

Die Tatsacke gab ihm Reckt - Mobaminek hatte die Beduinin
gesehen , als er in bektiaer Leidenschast zu i^r entb 'annte , so

er nichts sehnlicher wünschte , gl « sie zu seiner Gemahlin zu er -
^ n . Darum versprack er dem Beduinen , wenn er sich von ibr tren¬
nt woNte , drei der lieblichsten Sklavinnen aus seinen Frauen¬

gemächern . außerdem tausend Denare sowie eine große jährliche Ent¬
schädigungssumme . . . . . . , ,r

Der Beduine , als er solches vernahm , stieß einen leisen Schrei
aus , wie einer , der zum Tode verurteilt wurde , und wies das An¬

sinnen verächtlich zurück. Da sprach der Kalif : „Du hast zugestanden ,
von ihr geschieden zu sein . Daraus hat Marnan sie zum Weibe ge¬
nommen und er hat auf mein Eeheiß gleichermaßen die Schndung
von ihr vollzogen . Somit ist sie jetzt frei , und darum geben wir ihr
die Wahl : wünscht sie irgend einen anderen zum Mann statt Deiner ,
dann werden wir sie mit diesem verheiraten . Falls sie aber Dich
vorziehen sollte , sei sie Dir zurückgegeben ." ^ >.

Die schöne Soada zog den armen Beduinen dem Kauf vor . und
dieser überließ sie dem Wüstensohn mit einem Geschenk von zehn¬
tausend Denaren . In der folgenden Nackt fand der Kalif keinen

Schlaf Seine Gedanken weilten bei der schönen Beduinenfrau , und

seine Sehnsucht nach ihr war groß . Am andern Morgen verkündete
ihm sein Kämmerer freudig : „O «zurst , reitende Boten kommen aus
allen Teilen Deines Reiches und melden , daß ausgiebige Regengüsse

vergangene Nacht die schreckliche Dürr « beendet haben . Und ans

Fenster tretend , rief er aus : „Schon beginnt auch über unseren Häup¬
tern das erauickende Naß zu rieseln, "

„Dem Allerbarmer sei Dank .
" sprach der Kalif .

„Er bat Deinen Edelmut an dem Beduinen belohnen wollen .

fuhr
'
der Kämmerer fort .
Ihm der die Herzen erforscht , sei die Ebre . murmelte der

Kalis
"
und blickte traumverloren aus dem geöffneten Fenster über den

gelben Wüstensaum .

Das VolksIieÄ s' s Lr:KI,-r.
Von Franz Wichmann .

Dem Volkslied , das Sitte , Charakter und Zeitstimmung eines

Volkes so getreulich wiederspiegelt . wohnt zweifellos auch ein erziehe¬

risches Element inne . Mit dem , was es zum Ausdruck bringt , sinkt oder

hebt sich der moralische Wert der Masse . ? n den letzten Iahren vor

dem großen Kriege war ein entschiedener Niedergang zu beobachten .

. .Wo man singt , da laß dich ruhig nieder " heißt es . Aber wo man

schlechte Lieder singt , sollte man weniger beruhigt sein . Und die be¬

kam man oft genug zu hören . Der Gassenhauer , oft zweideutigen Sin¬

nes . in Reim und Ton „ ' bracht , ödes Operettengedudel verdrängten

immer mehr das alte schöne, feierlich -ernste oder heiter lächelnde
Volkslied , Die Großstädte gingen damit voran , aber die Pest ver¬

breitete sich als Mode auch auf das Land und vergiftete d,e Seele der

Jugend .
Der Krieg brachte zunöckst eine kurze Besserung . Aber sie war nur

scheinbar . „Die Wacht am Rhein " hatte ihre einstige begeisternde Kraft

verloren . „Deutschland . Deutschland llb«r alles " verdrängte sie NoH
ein paar andere der alten , schönen Weisen wie „Morgenrot . Morgen¬
rot "

. „Ich Hab mich ergeben " usw . lebten auf . verschwanden aber bal5
wieder . Nur Uhlands „Guter Kamerad " behauptete sich die ganzen
schweren Jahre hindurch . Adekin einer Verhunzung , die in traurig¬
ster Weise den Tiefstand unseres Gesckmacks verriet . Die Strophen
wurden verkürzt und das blödsinnige Wortgeklingel „Gloria Viktoria "
in gänzlich unlogischer Verbindung mit den .,Vöglein im Walde " bil ,
deten den Schluß . Gewiß haben auch in früherer Zeit Wandergesel »
len und Kriegsleute , weniger bewußt , als aus mangelndem Gedacht »
nis an alten Liedern manche Zeile , manches Wort geändert , aber
niemals in einer Weiss , als wie hier so abschreckend das gänzliche Ab¬
handenkommen jedes Verständnisses für die Schönheit des Volksliedes
zeigt . Man hat oft über allzu prüde Geistliche und Lehrer gespottet ,
die »6 usum vkipkiln an den Schöpfungen unserer Dichter herumdok¬
terten , derartige Geschmacklosigkeiten aber haben sie sich doch kaum je
geleistet . Das Volkslied war . die inneren Symptom « unseres Nieder ,
gangs begleitend , zum schleckten Erzieb - r geworden . Es muß . wenn
wir noch einmal empor wollen , wieder zum auten werden . Ublands
„Euter Kamerad " war nicht das einzige . Auch andere alte Liedel
wurden in einer WeH verstümmelt , die von einer gänzlichen Vor »
rohung unseres Volksgemüts zeugte . Hier aNo ist der 5ebel anzule¬
gen . um unsere Seelen wieder zu heben und zu erbeben . Man erinnere
sich der Volkslieder , die zur Zeit der Befreiungskriege gesungen wur¬
den Wie fern waren sie van allem . Gemeinen ' Es braücken n' ckt Va ^
tcrlandslieder zu sein . Von der schalen Hurrapoesie haben wir genug
gehabt . Aber was wir sin^ n . lei rein , edel und gut . denn aus dem
Volkslied lprickt der poetiscke Sinn der Masse . Er muß sich begeistern
können . Ein Volk , dem die Fähigkeit zur Begeisterung abhanden
kommt , ist verloren . Um sie wiede - zu erlangen und zu bewabren
aber bleibt das gute Volkslied der beste Erzieher . In der großen kul^
turgeschicktlicken Rolle , die es lvielt bildet es einen untrüglicken
Gradmesser für die Bildung und Gesittung eines Volkes , vor allem küx
seine Herzensbildung . Es ist nickt damit abgetan , daß unsere alten ,
schönen Lieder gesammelt werden , sie sollen auch gesungen werden ,
Hand in Hand mit einer so nötigen Veredelung unserer Volksmusik ,
denn nur so können sie die ibnen innewohnende erzieherische Kraft be¬
währen . nur dann können Sckönaich Earslaths herrliche Worte wie¬
der zur rechten Geltung gelangen :

„Gesegnet feist du . Liederpracht .
Du tiefe , du deutsche , du bolde .
Du Schatz , der unserem Volke lacht
In unvergänglichem Golde !"

s » - r » S5SI « .
Vsrv »n<1>en . ?>k>nn (isn unil >tis »olimerzllode

IVsokriobt , <t» lZmein liedse ,in »«r euler Vster . .̂ vbviexsr -
vstsr . s'rn 'tsr , iwit Onkel

beut « krvk »' /« vtir Im von 56 ^ adrei , »emll votsodlkksv kt .
<Zsn 22. l1s ?smber ISM.

Im Manien <ter lietirituerndsa Illoterdlledsnso :
? r»u kini » » uoä
neb,l ! ?» >,,ili «? ? > » » !».

VI« sisorch 'eun « kinctot b reit » ? ll '/» lldr von cker
Kapelle su » . » » » ?,. , L44717

1>auerk >auz : ^odLt ?en »tr» S« g. Z Stock .

I'ocjes-^n^ei^e.
Neute mittse vkr vur6e mein lieber

Usrm . unser xuter Vster

-k Mx NsliZbeiM
im ^ Iter von S4 Satiren von seinem laneen ,
sciiversn I. eiäen erlöst .

eeb . vomann

Plilllppsdure , <Zen 22 . Dezember 1920 .

keerclixunc kinäet ststt Kreits ? . 6en 24 . Den .,
nsebmittses '/»4 l^ br . 16418

Kröker « ? lettrUItNtSfirma «» cht
»um umgebenden Eintritt einen

erfahrenen , selbständigen

WiWiis - AWilieU
zur Rearti - itnng « on Jndustrteanlaaen
und Neberiandwerken ,

<?S wollen N» nur Bewerber melden ,
die in der Proiekt 'crnna n . A » » fMr » no
von der ^ rtlgkn Anlas ? » und Im Berkelir
mit Behörden nnd Privaten reiche «? r-
fal runaen und Erfolne auszuweisen lmven .
Bei »nsriedeiillell nder Veistnna könnte
die Leitung eines Unterbüros i » Aussicht
gestellt werben .

Jinaebnte mit lückenlosem Lebenslauf .
ZeuaniSabschriiten . Neferenien . Lichtbild
n . Angabe de » iriibesten ^ intrittSlermins
erbet , unt . ?! r . 7270a an die . Bad . Presse .

cberbadisckeS We »k ver Xextil .
Anduttrie sucht zum Eintritt Anfang
Januar einen

Kaufmännischen
Statistiker .

Herren im Alter von 25 —30 Jahren ,
die das Spezialfach umfangreicher kaus-
Männi cker Statistiken in Fobrikunter »
nehmungen vollkommen beherrschen und
gleiche Stellnngen in modernen Groß¬
betrieben bekleidet haben , werden um aus¬
führliche Bewerbung m . Zeugnisabschrisien ,
Bild , Referenzen und EintrittSmü lichkeit
gebeten . Angebote unter Nr . 7269a an
die „ Badische Presse " erbeten .

Vsrvsnöten , ? reun <ien un6 liskannten
aie trsunxe » sckriekt ! unser lisker
sol 'n , ttru6er , 8oliv » eer imcl Onkel

Belize! fiMleli KN
lm von 49 ^»krsn . beut « m >ttax
/«2 llkr nscb lanüsrn , sciiverein l êi6zn

en 'scklaksn ist .
>'amen 6er tra» ?rn6 . llinterdliebenen :

» . kütern
ttitnit » . » nmilt «

Ikiii Ii i>. ri » n >ll ! s

» Un < » . 5 » ,ultt «

» i „ » xsb . kürk
^ ut » n «I . l timNIe .

Xsrl »ruii«, 8eiiön «nb «rg . W . l)sr . 1K2D .
. vis gseräieunz ünäst 6en

6 ». Vits., nüciimiUaxz 3 llbr ststt .
1'

r» iie >-i,»us : K» sers >ise 13, li447 . b

^tstt besonclerer än ?eiße .
tiesiern »b«n <Z b lliir .?erzo !>!«<i n»ok

l . eiäen mein l >̂̂ »r Uatle , unser
eber Vater, llrolZvator , Onkei u. Lcii vaxer

.jvksnn 8ckvvab
^ ^ Itsr von 81 l ^brea .
^ Xarnei , 6er tri ^ornäsn klinterbliebensn :

«lulie LcZivvsd . Zeb. Xrier .
Xar.sruti «, äen 23 . Oe^embsr IS2t>.

> Lee ^ ixunx : ? rsit»e , Dezember lSA ,
' i Ukr asoilm ., k'r eäkol VlaKIdurx.

'krsusrksus : kaobstr . 43 , III . 13440 I
bu lZeiIei6sbssuckeo volle man abs «dsn .

Reparaturen
von violö - und Silber »

waren aller Ä rt .
Neraolde « Versilbern
wird fawmäiintiib n l, ! U
aiisaefiibrt , ?ldzu «kb,bei
Otto ttdret . « arlsrnlie
1! okkstr, I 'i. III , .-U87LI

Reisende
aea . bode Provision »um
verkauf von Koch- und
Biebiat » in Wanaonla -
diina ^n anOrtsoorsteber .
Genossenlchaftenze . iowi '
den Beikaui vvn Sutter '
Mitteln aller « rt .

Angevote an 7SI8o
Soknadol ^ Vo . »

Tent ĉhneu reut .

Bücher.
Reisende

auch Dam n . besonder »
»ei industriell . Betrieben
einaekülirt . werden von
erster Berliner ,5irmo
oei boben Provisions¬
sätzen für Tvezialwerke
itnicdt . Anaebote mii

^ rsolaLaukktellunaen un¬
ter U. lVI. 2ll8ü an liu -

l̂ vsse , lZvrlln ü>.
>V. >» Z>I-I >̂ 8

Modern eingerichtetes Werk
lea . IM « rbeit .I der Metallverarbeitung kncht
sür batdmögl . »iichtig . energisch . Herrn als

Bctricbs - Lcittt
und Ziederei . Mval . » Iiverh , Herren , welche
gl ichkn od . Slnitichen Posteu schon mit Erkola
bekleidet baben und lich ltindl . Berbiiltniiien
anvasscn können , belieiien ausfübrliche Be -
werbuugen mit Zeuanisabschristen . NebaltS -
anwriichen und Lichtbild unt ^r k°. li . S3S !̂ an
ttiictol ! IVIos8v, « arlsr »iliei . B . etnzuretch . Aui«

» «» »er «

Möbel - Fabrik
ln Baden , mit f. Prio « t»nn » sci>« kt
sn -bt s. d. « n «>, t» alt >« » a « ine «
d « r <» a ««Ä erprobten iinv branihe -
»nnyiaen ^» errn , der aui «, die mod .
B ? rri «biibi »chliaitun « me stert . an
kelbstiinl -, Arbeiten aewöiint und in
der L« a » i t. leine vilsstr « s »e « mea -
mäSigznnnterw - iken . Eintritt mösl .
bal >«. — Nur brstet « v !» blene ledias
Herren wollen ansNidrl . <l » aev . unt .
7 ! 7«,a an die Bad . Press « einreiche » .

monatl . verd . Leute ied .
Etlinde » bei täglich L— 3
Std . meist schristl . Ar¬
beit . — Streng reell . —
» eine Schönschrift erior -
derl . leichteste Sandlia -
buna für jeden Mann . ^
Beste Geleaenbeit zum
Selbftän5igmachen , An >
lettuna aeaen Rückvorto .
Schreiben Sie loiort au

Wsiter r > lvlie .
Maad « b « ra . Mittaa -
A421U ilrabe 41.

Eisenhändler
, um Besuch der yabriken und Handwerkerkund¬
schaft für Boden und Pf « lz , «cqen Provision und
Svesenveraütuiia « einckit . Branchekenntnisie in
Sinveiien uno Bleche , n öglichst auch in Bau - u.
Mövelveichläaeu . Eii ^nkur »ware » u. Werkzcugen
uuoedingt ersordeilich

Anaeb . unt . Nr . 7Z5Sa an die Bad .Vresfe erb .

^ Vii *

Mr aro ' e Ma ' ckiinen ' abrik sBorort von
Stuttoorti einen tüchtigen Kaufmann
lnicht über 45. Jalir « alt ) als A4218

sremilsprachl . Aorrespoliil 'nt.
« edinanna : Beberrschung der fran¬

zösischen und enalischen Sprach ? In Wort
und Schrift durch lanaiälirioen Nnkentbolt
im »̂ " Slandc . Srfslirnna i >n BerkaiifS -
geschäst Anaebote mit MelioltSansvriichen .
.-lenoniSabichristen . Bekanntaobe von AuS -
knnitsstellen erbeten unter ZS4l> an
Württ . Landesamt für Arbeitsvermittlung

8«MiM ?Miz löi' Iisiiliii . il . Iseiin . iiWlelük
StuttS « »»« , Neckars«, . «0 . ^

Bon einem leistunassälnaen Ecl'Miraelw - rk
wird ein out etnaefitvrter . rühriger , mögl . branaie -
kunbiger A4 ^17

Vsrtrster
für KarlSri , l>,' und ltmaelung i « enaaaierrn
g «s« li>t. Ausführliche Aroetotc erbeten unier
»V . » v « an « udsl » « » sie . » r « n »wrt a . » ! .

Generalvertretung u.
Alleinvertrieb

eines dring . benStigt . , enorm . Umsah
verivrechend ., aef . geich. » , Pat . ong .

MMsiien - MOnartikel
m unbear . dauernder Verdienltmögl . zu ver¬
aeben . Ernstb . kapital - n . tatkräst . Reil , wollen
sich iof . unt . Ana b , verfügb . Kap . wenden an >

Postfach lvk , Mannheim . ^

l .elstun « skkidl ?e I'irin » » uodt

t« M . llktsill'ki8kllckkn
welotier im Vvrkebr m . 6er I »̂o6bsvöllc «rune
i ? rivatkun6s <:Iis,st> « evan6t . Ist kilr 6en Ver¬
kauf v . Oei u . k'ettwarsn . ödem , teebn . ? ro6
lreeen Kode Provision , Lekriltl . > n«eboto
unter dir, IZ44711 an 61« .,k » 6 l r̂e »«s " erb

MW Vorzeichncr
beziebnngsweise « nr « ih «r ». eis - nlonitruktlon
iind Blecharbeitrn in Danerstelluna bei auter
Eniloknuna « ein t. Z! ur schriftlich ? ^ naebot ?
mit ^ euanis - Ablchriften finden Berücksichttguua
unter Rr . 7 5>4a an Sie „Badisch - Presse ".

Tie «stelle «Iner

Büro - Gehilfin
itt sofort zn b «s«tz«n , verlanat werden absolute
Sicherheit >n Sienoaravbie und Schreibmaschine ,
loioie Matertalkenntnisse u . Erfahrung in Büro¬
arbeilen Anocbote mit Lebenslauf und Gebalts »
anlprüche an daS 7St!7a

Slädt Eleklriiitäts -Werli , Diliingen lBaden ).

Mnerillychllh .
Wegen » rkranknna meiner Ladnerin in ^ e

ich »um sosortiaen Eintritt für mein Kolonial »
und Gl « Sw ->re » S!«srhiiit ein ehrliches , aewand -
tc« und »uverläisiges Mädrde « an » auter Kamille
als Vertanierin . Kost und Wodiiuiia im Säule ,

Angebote möglichst mit Bilb unter Beifüaung
von Zeugnissen an <2 <1a

Emil Marlin . Triberg .

Akquisiteurs
für eine neu »ei >liche gek .HsMsms
sofort geg . hohe Provision
aeiucht . Herren od Da¬
men , die Erfolg bereits
» achiveilen können , woll .
ihre Anaeb . unter Äei -
iügung von Reierenz . u .
Lichtbild einreichen unt ,
O . M . 148/ « 4102 an dte
. Badiiche PreNe ".

S -ellensuchende
auch nach der Schwei »,
wend . sich an Heim - Ber -
la « Siadols .zetl a . B . ,
.« t Porto belteg , U4 >S!iU

Sertlkler gesucht !
Suche Bertreter , um

Verkaufe v . Schokolade
u . Z »ierwareu . Qfk
unter Nr . 7^bSa an die
. vad . Presse ".

Vertretkr-
Gesuch .

Kür den Ncrkauf von
Minera' ö en nnd

Mineralfetten
wird van süddeutscher ,
lciftunaSsädiaer Kirmo
tii »» ter , s,riös «r Herr
acln -tit . ES wollen
nnr bs der Jndnttri
an » « inaes ^ brt « Her¬
ren , unter Ausgabe von
Ncserenz - n. melden .

« usfübrl . ichrikti . An -
aebote erb , unt . LM . t64
on Mudoll M « N .
Mannli - im . At»»!i

ülgllgllks
« esn -tit . 7Äü7a

Maschin - nba « » » » « ! »
t»iiln » ltv »

r «n !eld . Bogi 'Hangerstr .
Nr . « M.

TUchtioee

Mechaniker
guter Dreher und Werk
»enaichlosser , !"er vor¬
kommende Werkzeuge
selbst machen kann nnb
in der La» e ist , den Ma -
Ichineno « rk »n überwach ,
nnd Eriahrunaen in
sämtlichen Werk,e » i>-
inaichinen besivt . sofort
g «I« cht . 7S2tta

Avvaratebananstalt .
SS

>. ^ aden .

Vürosräulein
welche » Stenographie .
Lmreibmaickine n . ein¬
fache 5>nchlllliruna ver¬
steht . kann lofort oder
später eintreten .

Offerten mit Gehalts -
ansnrüchen u . Nr . iS »4v
an die . !ki d. Presse ".

Br ^veS , ehrliches

Müdchen
kür Haushalt und etwa »
Feldarbeit gesucht . 7iü5a
8t « r» n » li îiiir « ier .

S ttlerei .
» t «inb » <l,. Kr . Paben .

Wonaissrau ,
fleikioe . reinliche , mög¬
lichst unabhänaig . von «
vis Z Uhr tägl . geiucht
laut empfohlene Kran
oder Mädchen », « naeb
unter '>! r,B7 '.'üiZ5 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Vresle " erdeten .

« «r 'ett «

»!I«M-ZIlI! lt !IlZ
die schon bei S^ebörden
tätig war . «um kosortl » .
Eintritt » «sucht . I24LS

Vorzustellen beim
Bad . Land » Spr « iba «nt
KarlSrnb ». KriecSsir . k,
AeuaniNe witi ^ inoe " .

Gesuckt
« insacheS d - ssereS

„ Ho »el Scilwcrt ",
Gebildete » junge »

Mädc1,e «t .
kinderlieb , welche » auch
Kennt » , im Nähen bat .
als Stüde der vauSirau .
bei auter iverpflea . lofort
od . Januar aesncht . Hilfe
für arobe Arbeiten vord .
i>ra « Kol, !» « ?
Bonndors iSckwarzw .».

Tüchtiaer Automobil -
Mechaniker sucht
lZba « ss»ur « St « ll « n « .
Kiihrerichei » KI 1. 2 u . Zb .

Angeb . unt . Nr . R721üN
an die . Vad . Prelle ".

sucht Ttrlluno In aute »
Dainenichneiderei , Ein¬
tritt losort oder ipäter .

Zuschriften unter Nr .
8 . 204 an Sixdols
Vtoss « . » tnttaart erbet

eolid. .nett .FMeii ,
sucht Stella , in TaaeS -
Kass ê und Konditorei .
Angebote nnier B7 !69<l
an die Badilcbe Presse -.

I ? u 5cl mieten I

Gut mildl . Ammer
an soliden Herrn . .i » >ort
, u veralteten . V7 '.'!lü0

Aorkstr SV vart .
Eins , n»övl . .>j,ma,e «

u vcrm . Sch !i >?enlti , b?
V7 '̂Z«8 S « all »nmii « er .

Sebr schöne, helle und trockene .

Lagerräume
mit « l « isanschluk » auch für Werkstätten geeignet ,
ca . .1 ^M>0 qm . Licht- u . Kraftanichlus . Kellereien
« an , oder teilweise »u vermieten .

Anaeb . nnt . Nr . üilü ^ an die Vadilche ^ rene

Ig kinderlos . ESev . sucht

möbliertes Zimmer
wenn mögt , mit Küech od,
Kochgelegenbett . Anaeb ,
unter Nr . B71SYZ an dte
Babische Presse .

per sos. od . spät zu miet .
» et . Anaeb . unter ^ 7ttVZ
an die ,. '̂ ad , Presse
Juna . iol . Herr lucht ei »

gut mSbl . Zimmer
im Zentrum der Liadt
sofort «u mieten . <«efl .
Anaebote erbeten unter
Nr . V7L344 - u dte » Ba¬
dilcbe Presse ".

Schöne Wohnung
von etwa tt— 7 Zimmer in oder b . Karl »,
ruhe per lofort oder «väter v » n Lbering .
ae 'uckt. Zuuigsaen . für Karlsruhe vor -
banden . Evtl wird auch Sini » « . - Vous
gemietet oder aekaust .

Änaebote unier Nr . 7Z«8a an die Ba -
diiche Presse erbeten .
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"

5 ? -,n6el , ( ^ e ^verds « n ^ Verdes, ? .
GeSr . Keller , A .-G.. ??reiburg in Bade « Die Gesellschaft bringt

für das erste Geschäftsjahr eins Dividende von 20 Proz . zur Aus¬
schüttung. Ferner wurde beschlossen, das Grundkapital von Z0V0V0
Mark auf 1 Mill . zu erhöhen .

Schuchmannsche Brauerei . Heilbronn Söcking «« . Die Brauerei
bleibt , wie schon seit vielen Jahren , auch für das abgelaufene Ee -
schäftsjabr ohne Dividende -

— Düsseldorfer Alljtemrjne BersicherunaS -MtiNi - Gcsellschaft . Nach
Durwiüarung der KapltalSerköbuna auf 8 Mill . ^ bat die im Jahre
184S gegründete Gesellschaft , welche bisher das Transvort - und Rück-
veriicherunasgeschäft b trieb , die Konzession zur Au 'nabme des dirck . en
z? uer -Versich? runas -Geschäkts erhalten , ^ um Konzern der Düsseldor¬
fer Allgemeinen gehören die Rheinisch - Schlesisckie V rsicherunas - Bank ,Aktien -Gesellschaft in Düsseldorf lKaviial ^ 8 Mill .) . aegrün -det 191 l ,und die in dies m Jahre gearündete „ Indemniias " Versichernnas -A .-G .
lKavital -K 4 Mill .) in Köln mit Zweigniederlassung ln Düsseldorf .Die verbündeten Gefcllscba ' ten betreiben die ^ euer - , Transport - und
Einbruckdi >ebstahl -?? rsiche' ung , serner die Versicherung aegen Wasser -
leitungsschäden . Automobilversicheruna und Rückv. rsicheruna in allen
Vernch ^rungszweigen . <S . Anzeige .)

Ban der Heyd -Kerstenbank . Der frühere Staatssekretär des
Auswärtigen Amtes von Kühlmann ist in den Aussichtsrat der Bank ,
die ihren Sitz in Amsterdam hat , eingetreten .

Lärssnberiokte .
— Hamburner Metallmarkt vom 22. Dezember . An der heutigen

Metallbörse wurden folgende Preis « fesig sed^ : 1 Kg . Silber leiwa SM
f7w au ? Grundlage lMN ' ein ) : 1185 lISM B 1170 M5M . G . Dez . :
1185 i1 ??M B . 1160 M9M o . Jan . : 1,8 » flWM B . 1165 sllM ) G .
10 Kg . Nink iHüttenrob ^ nk. Lagerware ) : 670 ?685 ) B . 650 lW0 ) G .
Dez : 670 s680) B , 650 (6S5 , G . Jan . : 650 l67S) B . 640 s060) G . 100 Kg.
Zink , ungeschmolzen : 4L0 i'-tSO) B . 4S0 <450 ) G . 100 Kg . Blei , dopv .»
?a ' f . Öriginal - Sütt -' nweick'blci ab Lager : 585 M00) B . 545 s550) G .
<ib Siit e : 585 l600 ) B . 545 i550 ) G . 100 Kg . Blei sWeichblei . dovv.-
rakf .) : 510 l550 ) B . 4SY s500) G . 1 Kg . Kinn tBanea StraiiS ) : S5 >/ >
lM ) B 54'/ . sgkA ) G 1 Ka . Kup ' er lareifbar Kathoden ) : 22A lL2V,s B .S1V. ^ 1U ) G . I Kn . W ' rebatS : 22 >'S2 '/z ) B 90 -/^ ^21 ) G 1 Kg . Kupf r -
vafsinad ? 15'/!. N6V. ) B . 14 >,(, s15 ) G . 1 Kg . Ou cksilber in Flaschen von
84 Kg . ein ^chlieklici' Nasche : 95 s100) B , S3 lWI G . 1 Kg . Nnumon :
8 -/- l8 >̂ ) « . 7 G . I Ka . Aluminium : 33V. l— ) B . 30 s— ) G . Elek-
trolvt - 2125 ^ 175) B . 2125 sgI75 ) G . Gold : — i40- 40 '/- ) B . —
(40 - 40-/- ) G . Platin : — ^ 45— 150) N . — i115—150) G.
Dotierungen 6er ? ran1kiurter Börse vom 23 . De ? .

» » r, «t rtle » .
?S. '̂ 2. LZ ?Z.

^ - 37? .- gi?« -> l̂ .p . n . «- >kev , 37 - 4Z4 -
DArmst . 180 . ' 8k».- S18 - üis .ic

^s()t s)KS7"
4W .- ! >7S.-zzs .sc ^ rün ^ ^ ilkk> ?se - - 4ZS -

Di«k . Oosvll . ?53. - 3?v - SM, - 8vkl vd >? H 'I
7S ?! 6 7" Nz.ä . S?4 »0 ?k!».Ss °iedvlif . 1?>>̂ . LZi

'
so z?4Zl>

>s.-5>.-c??s6in ' 7S.^f 173 sc »73 7 ZZS.- Ms .v .V ü >lil
72 ?'sr ^ iZS . - 440 .- Uttlini :«» "gz - ZZS -

Uli . l<rp<?itt>li - 1K3 - l7 .-tnb . l '̂rii'tv . zoilzo 5111-
133 1? ' O . g^i, ^ M7 - V .kuedolll, ? . z »y - r« 0 —

siAnk "S.Ss 56 - 0S7 ' 10 - »47 .Sl 4 z.-
2Z0. 200 - lav ??, . l?p>dr . All - Nt ?! Zl. klir. tll«.-

. . I?r ».n !<ibal 4lS - 4Z<-
Nynk . Anß'tt . 495 - p' . zog - -so - -VntaTVi ' Z44.- N4 . -
<̂ el«-evk KK ?S7 - ivo - . . Dnrlgek . ZI ', - ZZS - V.ve «.

545 .- ess . . OritÄ.Vru'!. Z77. - MS. -
t r»r!av >srl..

7- ^ Frankfurter Börse vom 2Z . Dezember . sEig ?ner Drahtber ' cht .)
Die Bors - ist auch beute sest , wenn auch die Unternehmungslust durch
die morgen beginnende Börsenpause leicht eiua 'dämmt ist . Au ' dem
Freiverkehrsmarkt a ? -".'dings ging es wieder außerordentlich l -' bha ?, zu .
da binter der Steigerung für Benzakti 'n Käufe eines Rohstosfindu -
itriellen vermnt ' t werden und die Börse daraus folger « dak die Kon -
zentrations ^ ndenzen inne balb der Montanindustrie noch weiter -» Au °-
k-iu ^c von Weiterverarbeituuasuntern -' hmen znr Folge haben werd n .
D >?r Mon anmarkt iit weniger verändert . M 'inswhl 540 —536 iplus
9 Pro - ent ) , Harv " ner 554 iplus 10 P :'o ».) . Phönir 664 fplus 4 Proz nt ) .
D " r Elekt >-oinarkt ist :°uhig . ?l E G . 310 splus V? Prozent ) , Bergmann
W2 >/, . Labmaver 225 im -nuZ 7 Prozen ?) . Aus dem Frankfurter In -

dustrieaktienmarkt sind die Veränderungen eb n falls gerina . Anilin
561 fminus 3 ' /» Prozent ) Höchster 439 '̂

. Mit aller Gewalt betätigt «
sich ab" r die Svekulation auf dem Maschinenaktienmarkt . L> er wurd n
für Kleber 329 '/ü lvlus 5 Prozent ) und Daimler 275 '/ . ivlus V- Proz .)
geboten . Wenig verändert dagegen sind au ? v m Einheitsmarkt aus
den eingangs erwähnten Vermutungen Gridner . Ratinger . Schlenk ,
Karlsruher . E .' tlinger . Pokornh und iöudrometer . Eisenm "ver - Akt - n
waren besonders erhöht . Im Frciverkehr war ebenfalls großes Geschäft
in Ben ? 258—254. Hansa LlohS 172 , Naüätter 388 Neckariulmer 347
und Demag 340 . Sonst börte man Holzmann 30g Mansielder Kur ?
4700 Ludwig Ganz 265 . Der Auslandsmarkt ist ebenfalls rubig » nd
der Devisenmarkt vollkommen leblos . Auf den Einheitsmärkten sind
sonst noch höh r : TelluS Berlin -Franifurter -Gummi , Rütgers und
<schl ?nk. Privatd .skont 3?^ Prozent .

Notierungen 6er Berliner Börse von » 23 . De ? .
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Berliner Börse vom 2Z. Dezember : Heute , am letzten Tage vor
der viertägigen Feiertagspause , zeigte die Börse wenigstens anfäng¬
lich eine größere Regsamkeit , als vermutet wurde . Die Ttimmung
war überwiegend fest , im Hinblick auf die Hoffnung hinsichtlich der
Ergebnisse der Brüsseler Konferenz . Namentlich zeigten einzelne
Spezialwerte Kauflust bei zum Teil namhaften Kursbelserungen
So stiegen Deutsche Massen , Dynamit Nobel , Köln -Nottweiler etwa
um 10 Prozent und mehr.

Am Montanmarkt stiegen Hohenlohe und Harpener um 18 Proz . ,
Vismarckhütte um 25 Proz . und Bochumer Gußstahl um 10 Proz .
Auch Deutsch-Luxemburg gingen ziemlich lebhast um uwd erfuhren ein «

Besserung von etwa 8 Prozent . Von Elektrizitätspapieren wäre"
Siemens u . Halske mit 10 Proz . Besserung bevorzugt , während
Felten u- Euilleaume 11 Proz . einbüßten . Am Schisfahrtsmarö
interessierte man sich hauptsächlich für Hamburg -Paketfahrt und Nor?

deutscher Lloyd , wovon letztere anfangs 5 Proz . höher war«»-
Kolonialpapiere und Auslandswerte vernachlässigt und größtenteils
abgeschwächt. ^ <?sterreick >isch « Bahnen fester. Die Devisen unt^
laigen nur geringfügigen Aenderungen .

Voin Valutsrnarlct .
Berliner Devisennotierungen . Lerlin , clen 23 . Oeremszer . !?>'
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ÜutZaposti
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7ZM
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l4Zi.kc
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1S.27

28. 12. Ü«
0 «I<j I Sr'«̂

8S1 >8»»^« Z 40

1Z.?Z lg <
18 40 lZ-k

? üriciier Osvisennotiernilge » . Lörick . <jen 2Z. Oe^br. D>'
deutizea Devisennotierungen stellen sicb wie kolgt

>1sutselil »nll
^'ion . . .
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«lollancl , .
^ svv - Vork .
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Italien

N . >2. lÄ. 2»
S .1V S.1S
1 SS I 7S
7.S0 7.S»

MS .Sl! 20Z -
KSZ. - es ? . -

2Z.17". SS Z7
ZS.SlI ZS. llI
W .SZ 2Z.SS

Brüssel . . .Kovenlmirsa .
5>>oolclio!kn . ,lirlü >!s.aia . .
.Vlsäriä . . .^ uenos -^ trs » .pe !?rsä .^ srü -n

Ä l !j. I- 12. 2»
40 711 41.Ä
SS so

>30 - i30. ^
SS.S0 »z .-
SS.SZ zs .--

227 Sl> WS .^

4ZZ 4S »
^ nksllSsIrllrse vorn 2Z . Oe ^ erriker .

Oeistvrr .s^Viey)
^ mvrika . . .
Vs!ß?ivv . . .
LriAlanä . . .

kZIi» l,m>!m tnuteniim kiilü
lül» »ezelllA» »WI ' 2s» «Wl >2« «Meli l2« «WII

SS 5» z SS 4 4k II»U»»S . . 11 .20
14 SO Italien . , .

UK s KS»,, Z.Z0 Zvdvsiz ! . . 22 .22
SS.K- IS .SZ 3p »vlen . .

vaiiem »?!! .
21S .2S

11.27
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— Newyorker Echlllftkorse vom 22 . Dezembtt '

Deutschland 1.37» Belgien K.22, England ZS2 '/- , England (telegr »'
phische Auszahlung ) 3 .48 , Holland Z8.20, Ztal - en 3.41 , Spante « 12.^
Dänemark 14 .06. Frankreich 5.31. Geld zn 7 Prozent .

7ots ?ast/ons/ss 5psc ?/t/oasüsus

/ . S .
ZÄ/ss ^stk 'Ssss 7°s ^ s/ -0Zpk -sc?/?s ? 4S4S , -tSSV

W

ff

ß
v

S -
Die ( ZescliZktZi -gume cler unterzieickneten ?

t ksnken un6 kankiers bleiben am

k Montsg , clen 27 . lZsibr . 192V z «

« xvsvklossvn .

: Volt l. . » omburger
- IVIMelrlkukekv lZrsöit -
? dank , k^ilisls Xarlsruks

? kkvinisvke lZrvöitbank ,
: fillals « anlsnuliv

8ti -sus Sk Co .

Züälleutscks viseonto -
kvsöllsckstt

Voreinsdsnk XarlZruko
k. ö . IN. ll . H » lgsss

WanSoliren . Gitarren . Lault » . Ködert ' » .
Wor ^ ithern . Manö - u. ^ ehhor -nonihes ,

Zlött « iind Zlariliet en . Grammophone nsn>.
offeriert billigst 1S27«

Perkant ^aesil ' ilft,! » » Ii v S zz « ron - ->ttra !ic SS.

v -

Telcpk>on «l8,ik>
0 . k . S.

Bertraul . ?Iu « künste
teder Art . Ersiebuiiaen
in allen Krtmtnal - iinb
.̂ >tviloro,cssen . HciratS -
AuSkünttc . A2NS

oüssvlrüorkvr / ^ ttgsmeino
VorsIo'?«runli» »A>itien- <Z«8eI '»eI' Ztt

Kkvinisek - Le ^ Issisoko
Vsrxiolierunlis Lank, Alctiongeiellsekast

Vorsiolisrung» - kktion -
Vvüvlisvligst in Köln mit Z!v»« izn !ollsr-
Ia»z >ii>g in

verbündete Ll«üsII?cksktea .

? 0ll « vor »loksnW ? ? r «ll»ziortver »!vdorllv °
/lutomob 'lI -Vsr »Iod »n »i ?

kindsiiellljledttsiilnszielittllii ? keisixeiiZlLliiirzlelikklii! ?.
— Vertreter eosuokt . — A4S0S

VÜSZSlöoi 'f

Oüsselciorf

Bilanz - Ausstellen
Revisionen

Ordne » u. Neuanlegen der vückier übernimmt In

Steuersachen
ersalirener Fachmann . Offerte » unter Nr . ISlM
an die . ^ adtirkie Pre 'Ie" erbeten .
« « biet «» ireidl . woggonweii « i. Pavieriiiilen :

^ ebsck Äf . 25 R ., Uzzl ? Äf . ZK R .
ferner in Stückgut od . Wagaontadungen « b Etat . -

« Zliklilizzljü ^ Mii 'cki ' l
tow .Wei,entt >>e Ztr . lW .<<, all . ein ' chl. Sack ab Kedt.« » « » de » ^ Te » ts» « e« »e« t (vaden ). « -a

Bmo-MSiicl
kaufen Sie billigst direkt
ab ssabrik . Berlanoen
Sie Preisliste mit »II, -
bilduna . unt . 1̂ . » . V.LOY
durch Rudolf Mösle ,kfrankfnrt a . M . » iz

Handleiier - u.
Kastenwagen

in allen Gröben , S rädr .
Handwagen mit u . ohne
Federn z. haben b . 1 >«4S
»iciilcr , Ichmirdtmeilltt.
Krieasstr . SN. Teles . 5<4S .
geo. dem Glttervahudof .

Wkihmllits - Angrtiot !
Zum bevorstehenden WeihnachtSfest biete Ich

zu bedeutend berabgesebten Preisen an :
Doppelflinten , Drillinge , Dllchsflimen, Pirschbllchsen
Au-om . Pistolen . Revolver . Flobert u . Tesching «
All « Arte « Munition nnd Jagd -UtsnMien .
Waid « » nn « r . versäumen Sie nicht die äub.
günstige Gelegenbeit . Ihren Bedarf zu decke».
ÄnSfübrnn » fSmll . Waffenrev. fach« , « nd tili « .

Waffen-Natzel,Kaiserst.229
Eing . Hirschstratze — Telefon Z»8z.

üllMIMMIMIII WNIMWIM

lioisvr . ^ ilke ! m » ? oss « gv 27
l ^s <Zov. Verlcautsstelle «I«r ? » . :

A .
^ lsl <tri ? itzts - Oe ». m . b. t-l.

pelcke ^ usvaii ! in :
Nsktr . SsIeuMlUiLskSrpsnl

» Ilgr ürt ,
Lüxslvlsev , Llok .
flsir - llsS Loed -
Appsratoii , ^
? SLvkvlllswpeu a . ^
Fvllornlleell o!o

WUIIWiZllWM

« » « Mi !
livlrsucko sseudvltoo :

f .! M . !iinl !krklll :dllkrllk
völlix xskalirlos. ? reis kompl . ^ Ic. llZ.—>

^
7

ß klslili '. keijillleil Fiillminiiil !
''

l?i>z kieuesl« auf liiosem Lediel. - j

^ zlsüöÜagMli !iml lM ! ^« ücnilKlr . zz , felel. SSZl .
lustallatlon elektr . I-lolit-, lkrittt- u. Lodwaoluitrom -

.̂ olassn iv ta . krleäsniluatsrial . 184S0

Habe gröberen Posten

Holländer Körbchen
r^ Nend , nr Zjerloiuna bei Weihnachtsfeiern , zu
verkaufen . Gunstiae Kaufgelegenbettl

Lnisemtr 1 '» im L>of .

Feinste Margarine
(sllft , ver Pfd . ^ 14.SN. sowie feinste
W » « st wäre « zu billigen Preisen .

>Süddeutsches Telikatesieu - Haus
« renzstr . S4. IM Telefon 4748 .

Au verkaufen :
2 MMN Stockholz
bei ?». « öhrt ». z. Lamm .

Station Tiena «n ,
Bio «bronn . V444 ?>S

Clltkrhaltkllks Piano
sofort,u mieten «es« it,t .
Späterer Kauf evtl . nicht
ausgeschlossen. Anaebote
mit Preisangabe u . Nr .« 7ZI44 an die . vadischc
Presse " erbeten .

Gefunden
« kldbkUtklu '

^ rök - r .
Abznbol . geaen Ein rück -
Gebühr d . « ober . Dona -
laSitr . S4 . Stb '>» IV. N!,W

Hseröeöelke verloren
schwarte , wollene , in
der Stadt . Abzugeben
aegen Velohnuna .
i»i-anrf » r «er « ok.
Dorl -x^er - RNe«»

Entlaufen
kleiner , brauner S « « d
mit welker Brust » . zwei
Mlöckche» . Bobbi hörend .
Gegen Belohnung "b,u -
geb-n bei B7SSN8

DonglaSstr . 5i

Für meine 26ISSr. . ver-
möaend>> Nichte luche üb
-Wecks

Heirat
m . solidem katbol. Kerrn
sL>auvtlebr >>r oder Sbnl .l
bekannt ?u werden An¬
fragen yi . Bild unt . Nr .
7221s an di? B >̂d . Prcise
erbeten . Diskretion >uae-
a^ ?r» » verlanat .
Nrieasinv . . M N k" ib .
Nnterbeamter 12 NM
Verm möclite m li-'b ?» u
charaktervoll. FrSulein in
Brieiw trei ^n . ,»vccks

Heirat .
Nng»b , m . Bild '>nt . Nr .
BN -i.57 an die Bi " . Vr
Psricbwieaenbelt Ebreni .

Sandw .. '' !> I . wünscht
Fränl . od . Witwe zwecks

kennen zn ler en . Etw .
Bermöa . oder Aussteuer
e'rw . Anaeb . unt . Vl7SS.Ä
an die „ Bad . Presse "

Kansm . Beamter . 28 I
In sicherer Stellung , mit
auiem Einkommen und
Bermöaen . wünscht Me -
dankenausiausch in . jnnq .
gebtlteter Dame zwecks
loüterer

Heirat .
Angebote mit Bild , das
ziiruckgeiandt wiro . unt .
Nr . B4471-! an dte^ ad.
Presse ." Dislr .

^ Wne ^

5 ? s >ii5ckie unä krsnzöckcke

Vmltmitt - , tonzum - v . Vmertveine

wie älicante , ^ vntSAner . ? lc poul , cslslonier ,
psaL6es , Zsumur , i^ Istells . /^ slaza .

IsrraZoas . ^ oscstel etc .

5c>vvie alle 6eutscken

faü - u . flasckenweine , Schaum¬

weine . LkampaZnel -
, Liköre etc .

okkeriersn ?u äuIZerst billiesn preisen

krsn7ki ! llier « c °-
Import UtjMMllNg Export

k'ernzpreclior 163. is ?m
Weiser - ^ är . : VVeinkariöluns k' Isclier -

USillllSlilllilieil .
?V?<?c;1>a >>IIir ' N emvkiehlt sich zur

tni ^ von aller
S2Z2 Nä " eres 4 « . Tele ! . SSKl.

kiilikkdei
' li

.
werden sortwährend
den allerdöchltei !
vretsen ange ' au t.

K . Nöl ' i ' , ^Sarlstra «!- , S. 2.

Weihnachis -Wunsch
Welche ?

edeldenkende Person alb
einem a. Krtegbeichädigt .
eine Unterstützung „ im
Besuch einer hob. Privat -
Handelsschule . Angebote
unter Nr . BllftSS an die"Badische Presse , erb .

! . iege Äütiis

feinen , eckten 124s '

5ss ?sz ! i^ - Ls ? tigen
emptleklt in reicker ttuzvskl

^ l . tUsll , Ksiserstl '. 12 ?

< Zo » k . XIsi « I « r si e ?

viichfte « Wert l03Ä-

«lsrsdsno » V
ZSHringorstr . SV — « « - « nd Bertaul -
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